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Wir gestalten die Zukunft 
unserer Gemeinde

EDITORIAL

www.gablitz.at    3

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

ich hoffe, dass Sie gut ins Jahr 2024 
gestartet sind und wünsche Ihnen 
nochmals, dass Sie in diesem Jahr 
viele Ihrer Pläne und Wünsche in die 
Tat umsetzen können.
Als Gemeinde Gablitz sind wir bereits 
mit voller Energie daran, Planungen 
in konkrete Projekte umzusetzen.

In dieser Ausgabe geben wir Ihnen wieder 
einen Überblick über die aktuellen Schwer-
punkte und Projekte, wie wir das „Familien-         
paradies Gablitz“ ganz bewusst in die  
Zukunft führen.

Sie werden sehen, dass diese Projekte alle 
Generationen umfassen. Vom Spatenstich 
der neuen Kindergartengruppe in der Kir-
chengasse bis zur Eröffnung des neuen, mo-
dernen Pflegezentrums in unserer Ortsmitte.

GGR Mag. Klaus Frischmann berichtet  
Ihnen über unser Nachhaltigkeitsprojekt, 
der Gründung der Erneuerbaren Ener-
giegemeinschaft. Mit der Ausstattung der 
Gemeindegebäude haben wir den ersten 
Schritt gesetzt. Mit der Erneuerbaren Ener-
giegemeinschaft gehen wir eine sinnvolle 
Partnerschaft ein, die nicht nur ökologisch, 
sondern auch ökonomisch Sinn für unsere 
Gemeinde macht.

Unser Zentrum – 
der Weg in die Zukunft

Besonders freut mich, dass wir mit dem 
ersten Workshop mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern und den Geschäftsleuten 
des Zentrums eines meiner Versprechen 
eingelöst haben. Ziel ist es ja nach Fertig-
stellung der Projekte rund um den neuen 
Hauptplatz auch die Ferdinand-Ebner-
Gasse, Hauptstraße und Kirchengasse 
neu zu gestalten.

Dafür haben wir uns absolute Top-Exper-
ten an Bord geholt. „Raumposition“ hat 
vergleichbare Projekte bereits sehr erfolg-
reich umgesetzt. 

MEIN VERSPRECHEN WAR UND IST 
UNSER ZENTRUM ZU EINEM LEBENDIGEN, 
LEBENSWERTEN UND VERKEHRS-

BERUHIGTEN ORT ZU GESTALTEN.

Nach dem ersten Workshop wurden nun 
bereits Skizzen angefertigt, an denen wir 
gemeinsam weiterarbeiten werden. Ich fin-
de, aus den Wünschen, Ideen und Sorgen 
der Anrainerinnen und Anrainer sind Ent-
würfe entstanden, die unser Ziel zu 100 % 
wiedergeben. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir mit der Einrichtung einer „Begeg-
nungszone“, also reduzierter Geschwindig-
keit, mehr Grün, mehr Sitzgelegenheiten, 
mehr „Miteinander“, die Chance haben, 
unser Zentrum zu einem Ort zu entwi-
ckeln, zu dem wir alle gerne gehen.
Mit dem neuen Hauptplatz, der Flutmulde 
als Naherholungsgebiet und der Infra-
struktur von Kindergarten bis Pflegeheim 
wird es uns gelingen, unser Zentrum zu 
beleben und attraktiv zu gestalten.

Alles Gute und herzliche Grüße,
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Dorferneuerung &

Zentrumsentwicklung 
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Gablitzer Frühstück – 
eine Institution für unser 

gemeinsames Gablitz

Am 02.03. fand das Gablitzer Frühstück mit 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
statt. Dieses Mal trafen wir uns im Sitzungs-
saal der Gemeinde und der Saal veränderte 
sich zu einer neuen Kommunikations- und 
Austauschstätte mit frischem Gebäck aus 
unserer Bäckerei Simhofer. Das Frühstück 
wurde mit einem großartigen Impulsrefe-
rat „Digitale Gemeinde – Support vor Ort“, 
von Frau Ing. Mag. Edith Simöl, Leiterin der 
Servicestelle digitaleSenior:innen Österrei-
chisches Institut für angewandte Telekom-
munikation ÖIAT eröffnet und stieß bei al-
len Teilnehmer:innen auf großes Interesse. 

Gemeinsam mit „Tut gut!“ und unserer 
Gesundheitskoordinatorin, Monika Hartl, 
gehen wir in die Planung des nächsten  
Gemeindefrühstücks, das bei unserer frei-
willigen Feuerwehr im Mai stattfinden wird.
Ich bedanke mich herzlich bei unserer 
Pfarre, die uns mit Geschirr und Kaffee-
maschinen ausgeholfen hat und bei allen 
Unterstützer:innen, die uns tatkräftig zur 
Seite stehen und uns vor Ort bei der Um-
setzung unterstützen – vielen lieben Dank!

Ferdinand-Ebner-
Gesellschaft

Heuer feiert die Ferdinand-Ebner Gesell-
schaft ihr 40jähriges Bestehen. Damit 
rückt dieses Thema auch mehr in den Fo-
kus der Ferdinand Ebner Volksschule in 
unserer Gemeinde. Der Monat Mai steht 
somit mit seinem Namenstag im Mittel-

punkt und Dr. Limberger und Edith Leitgeb 
werden gemeinsam mit den Kindern und 
Pädagoginnen am 29.05. zum Namenstags-
fest Rundgänge zu diesem Thema abhal-
ten und abschließend wird es in unserem 
Dorfkaffee ein Eis für jedes Kind geben. Im 
Schaukasten im Eingangsbereich werden 
Werke Ebners ausgestellt sein. 
Gemeinsam konnten wir auch für den 
17.10. in die Planung zur 40 Jahr Feier star-
ten und die ersten Vorbereitungen treffen. 

Gablitz nimmt am 
Viertelfestival teil

Taktile Graffitis von vielen unterschiedli-
chen Motiven zum Berührt-Werden laden 
zu einer neuen Art der Betrachtung und 
Wahrnehmung an der Wand der VS Gablitz 
ein. Die Gablitzer Künstlerin und AHS Pro-
fessorin Sarah Mang wird unsere Gemeinde 
beim Niederösterreichischen Viertelfes-
tival vertreten und gemeinsam mit den  
Kindern unserer Volksschule die taktilen 
Graffitis herstellen. 

Die Gablitzer Fotografin Katharina Wocelka 
wird für uns alles fotografisch festhalten 
und den Prozess somit begleiten. Ich freue 
mich sehr darauf, mit beiden Künstlerin-
nen zu arbeiten und ich bin stolz darauf, 
dass Gablitz beim niederösterreichischen 
Viertelfestival vertreten ist.

Enthüllen werden wir das Kunstwerk beim 
Gablitzer Dorffest, ich freue mich schon 
sehr darauf.

Alles Liebe,
Ihre Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser

Unsere Kunst- und 
Kulturgemeinde Gablitz

Dr. Herbert Limberger, Edith Leitgeb Sarah Mang und Michael Schneyder

Das Gablitzer Gemeindefrühstück war sehr gut besucht
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POLITIK

Voranschlag 2024
LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Gerne informiere ich Sie über den Voran-
schlag 2024 wie folgt:
Vom Land NÖ wurde bei der Voran-
schlagsbesprechung bereits avisiert, dass 
wir im 1. Quartal 2024 einen Nachtrags-
voranschlag (NVA) zu erstellen haben, da
• die Ertragsanteile genauer festgelegt 

werden (wirtschaftliche Entwicklung 
noch nicht absehbar und Statistik Aus-
tria konnte die Einwohnerzahl zur Be-
rechnung der Ertragsanteile nicht zeit-
gerecht zur Verfügung stellen)

• die Ausgaben für NÖKAS, Jugendwohl-
fahrt usw. noch eine Schätzung des 
Landes sind 

Folgende Eckpunkte sind im Voranschlag 
2024 eingearbeitet:
• Gehaltssteigerung +9,6 % (inkl. autom. 

Steigerungen)
• Kreditzinsen 5 % (ausgenommen Kanal-

darlehen, da 2 % Fixzinssatz)

Ergebnishaushalt:
Der Ergebnisvoranschlag 2024 ergibt, 
dass die Summe der Erträge in Höhe von 
€ 12.939.400 (2. NVA 2023: € 11.663.100) 
geringer als die Summe der Aufwendun-
gen in Höhe von €  13.521.400 (2. NVA 
2023: € 12.385.500) ist und daher ein ne-
gatives Nettoergebnis von -€ 582.000 er-
zielt wird. Dieses negative Nettoergebnis 
wird durch das Auflösen der Haushalts-
rücklage ausgeglichen. Es ergibt sich ein 
Nettoergebnis von Null Euro (2. NVA 2023: 
Null Euro). Der Substanzerhalt ist nach wie 
vor gegeben.

Finanzierungshaushalt:
Der Finanzierungsvoranschlag weist in 
der operativen Gebarung einen positi-
ven Saldo von +€ 826.800 (2. NVA 2023: 
+€ 872.300) auf. Die Gebarung für die 
Investitionen beträgt abzüglich des Kapi-
taltransfers (€ 210.000 Kanalanschlussge-
bühren, € 537.600 Investitionszuschüsse 
Bund, Land) -€ 2.892.000 (2. NVA 2023: 
-€ 925.900). Nach Abzug der Einzahlungen 
verbleibt eine Differenz von -€ 2.065.200  
(2. NVA 2023: -€ 1.798.200). Von diesem 
Nettofinanzierungssaldo wird die Differenz 
aus dem Geldfluss der Finanzierungstätig-
keit gegengerechnet und ergibt einen Saldo 
von -€ 1.708.400 (2. NVA 2023: -€ 1.293.200). 

Der Abbau der Zahlungsmittel ist durch den positi-
ven Geldfluss bzw. dem Zahlungsmittelbestand per 
31.12.2023 abgedeckt. 

Die Rückzahlungen von Darlehen inkl. Zinsen abzüglich 
der Zinsenzuschüsse des Landes belaufen sich auf netto 
€ 454.100. Neue Darlehensaufnahmen sind in Höhe von  
€ 717.700 budgetiert. Der Schuldenstand wird per 31.12.2023 
€ 3.438.000 betragen. Falls zum Rechnungsabschluss 2023 
ein höherer Überschuss als budgetiert erzielt wird, vermin-
dert dieser die budgetierten Darlehensaufnahmen.

• Die Personalkosten betragen € 3.493.000 (2. NVA 2023: € 2.981.000), inkl. Pensionen in 
Höhe von € 117.100 (2. NVA 2023: € 105.000).

• Soziale Maßnahmen inkl. Sozialhilfeumlage € 847.900 (2. NVA 2023: € 793.600)
• Maßnahmen für Kinder und Jugendliche € 170.800 (2. NVA 2023: € 154.800)
• Subventionen an unsere Vereine und die Feuerwehr € 184.000 (2. NVA 2023: € 181.000)

Auch 2024 werden wir weiter verantwortungsvoll inves-
tieren. Durch unsere vorsichtige Budgetpolitik und der 
sehr geringen Darlehensaufnahmen in den letzten Jahren 
können wir in notwendige Projekte investieren. Das Bud-
get unserer Gemeinde ist weiter gesund und mit dieser 
Politik wollen wir auch weiterhin sicherstellen, dass zu-
kunftsorientiert investiert werden kann. 

Ihre
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen & Wirtschaft

Folgende Projekte sind für 2024 geplant:

Gemeindeamt – Umstellung Heizung inkl. Klima € 100.000
Ausbau Kindergarten II (5.Gruppe) € 1.000.000
Straßenbau € 450.000
Brückenbau €  85.800
Öffentliche Beleuchtung € 925.000
Bauhof – PV-Anlage € 400.000
Kläranlage – Planung und Ausschreibungsverfahren € 75.000
Oberflächenkanal Sanierung  € 350.000
Kanaldeckel-Erneuerung € 30.000
Neuanschlüsse € 40.000
Gesamtsumme € 3.455.800

Diese werden finanziert durch:
Mittel aus Rest Geldfluss der operativen Gebarung € 1.532.900
Bedarfszuweisungen  € 400.000
Anschlussabgaben € 210.000
Bankdarlehen € 717.700
Kapitaltransfer Bund/Land € 537.000
Überschuss aus Vorjahr € 58.200
Gesamtsumme € 3.455.800
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Der Frühling bringt nicht nur Gablitz 
zum Erblühen, sondern auch ein beson-
deres Highlight: unseren neuen Skater-
platz, der sicher viele begeistern wird.

Unser neuer Skaterplatz:  
Ein Traum wird Wirklichkeit!

Es ist vollbracht: Der neue Skaterplatz ne-
ben dem SV-Gablitz ist fertig und erfüllt den 
lang gehegten Wunsch zahlreicher Kinder, 
Jugendlicher und Eltern. Die Zeit hat den 
alten Geräten und dem rauen Untergrund 
zugesetzt. Doch jetzt präsentiert sich der 
Platz in völlig neuem Glanz: Modern, durch-
dacht und nachhaltig gestaltet für Skater, 
Biker und Scooter-Fahrer. 

SCHON JETZT ERFREUT SICH 
DIE ANLAGE GROSSER BELIEBTHEIT
UND WIRD EIFRIG GENUTZT!

Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle, 
die dieses großartige Projekt möglich ge-
macht haben. Besonders hervorheben 
möchte ich das wertvolle Feedback der Ju-
gendlichen, das mich über E-Mails, Chats 

und persönliche Gespräche erreichte. Eure 
Ideen und Wünsche waren entscheidend 
dafür, dass der Platz nun in neuem Glanz 
erstrahlt!

Radfahren & Gewinnen

Der Frühling motiviert uns alle, wieder mehr 
Zeit im Freien zu verbringen und Bewe-
gung zu machen. Perfekt also, dass die Ak-
tion „Niederösterreich radelt“ am 20. März 
startet. Also, schwingt euch aufs Rad, haltet 
euch fit und gewinnt dabei tolle Preise, wie 
E-Bikes, Radzubehör und mehr! Jeder gera-
delte Kilometer spart auch CO2 und schont 
so das Klima. Letztes Jahr wurden in Nieder-
österreich 4,8 Millionen Kilometer erradelt. 
Dieses Jahr wollen wir gemeinsam noch 
mehr erreichen! Mehr Infos findest du auf 
www.noe.radelt.at. 

Erste-Hilfe-Kurs

Du bist 16 bis 18 Jahre alt und machst 
vielleicht gerade den Führerschein? In 
Gablitz wissen wir, was für eine finanzielle 
Belastung dieses Vorhaben sein kann und 
möchten dich deshalb dabei unterstützen. 
Deswegen spendieren wir dir dafür einen 
16 Stunden-Erste-Hilfe-Kurs, welcher dafür 
notwendig ist. Das Rote Kreuz Purkersdorf 
veranstaltet regelmäßig Kurse, an denen du 

gegen Voranmeldung bei Frau Petra Hasi-
ber, am Gemeindeamt oder elektronisch via 
hasiber@gablitz.gv.at, teilnehmen kannst. 
Teilnehmen kannst du auch, wenn du gera-
de nicht den Führerschein machst.

Du bietest Nachhilfe an? 

Wir denken darüber nach, auf unserer 
Homepage eine Plattform zu schaffen, auf 
der Nachhilfelehrerinnen und -lehrer aus 
Gablitz ihre Dienste anbieten können. Du 
bietest Nachhilfe an und suchst Schüle-
rinnen und Schüler in unserer Gemeinde? 
Dann melde dich bei uns! Wir sammeln 
Kontaktdaten, um bei genügend Interesse 
diese Initiative zu starten. Deine Rückmel-
dung ist entscheidend – zusammen können 
wir einen wertvollen Beitrag zur Bildung in 
Gablitz leisten. 

Wenn du interessiert bist, sende bitte Kon-
taktdaten, Fächer, Preise sowie eine kur-
ze Beschreibung & Foto von dir an robin.
auer@gmx.at. Wir freuen uns auf deine 
Kontaktaufnahme! 

Beste Grüße und alles Gute,
Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

Mit frischem Wind 
in den Frühling

Der neue Skaterplatz in Gablitz
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So verlief das Jahr 2023 im Zukunfts- 
und Nachhaltigkeitsausschuss:
Nicht problemlos, teilweise überraschend 
kompliziert, aber erfolgreich waren die 
Projekte des Jahres 2023. Im Wesentlichen 
konnten alle Vorhaben fristgerecht und im 
Kostenrahmen umgesetzt werden. Klei-
nigkeiten werden gerade noch adaptiert 
bzw. aufgrund der Witterung erst laufend 
fertiggestellt.

Folgende Projekte wurden umgesetzt:
• Heizungsumbau Volksschule – 2 moderne 

Pelletöfen ersetzen 2 in die Jahre ge-
kommene Gasbrenner

• Photovoltaikanlage Volksschule – 70 KWp
• Photovoltaikanlage Gemeindeamt – 
 20 KWp
• Batteriespeicher Gemeindeamt
• Umstellung der Heizung am Sportplatz – 

Wärmepumpe ersetzt Ölbrenner
• Photovoltaik Sportplatz – 20 KWp
• Photovoltaik Gewerbehof – 40 KWp
• Planung Erweiterung Kindergarten 
 Kirchengasse 
• Planung Photovoltaikanlage Wirtschaftshof
• Gründung der Energiegemeinschaft
 Gablitz Wienerwald Mitte 

Besonders die Gründung der Energie-
gemeinschaft war nach einem mehr als 
schwierigen Beginn, einer der Höhepunk-
te. Nun wird noch der erstmalige Preis 
festgesetzt und im Anschluss erfolgt der 
offizielle Startschuss mit einer Informati-
onsveranstaltung.

Die Genossenschaft wird im ersten Schritt 
von der Marktgemeinde Gablitz, dem Gab-
litzer Kloster und dem Pflegeheim gebildet. 

Nach der Fertigstellung der KIBB-Bauten im 
neuen Dorfzentrum werden auch diese Teil 
der neu gegründeten Genossenschaft sein.

Die Prüfung der Genossenschaft wird über 
den Raiffeisen Revisionsverband erfolgen. 
Teil der neuen Energiegemeinschaft in 
Gablitz sind die PV-Anlagen auf den Dä-
chern der Gemeinde, die im vorigen Jahr 
errichtet wurden. In diesem Jahr folgt 
noch die Großanlage auf dem Dach des 
Gemeindebauhofes.
Bereits Teil der Gemeinschaft ist die PV-
Anlage am Dach des neuen Pflegezen- 
trums, einem der modernsten Pflegeheime 
des Landes, das noch diesen Frühling in 
Betrieb gehen wird.

Vorhaben 2024

• Eröffnung der neuen Kindergartengrup-
pe im September 

• Umstellung der kompletten Heizung im 
Kindergarten Kirchengasse

• Fertigstellung einer rund 150 KWp PV 
Anlage am Wirtschaftshof

• Umstellung der Heizung am Gemeindeamt

Im Besonderen die PV-Anlage am Wirt-
schaftshof ist eine große Herausforde-
rung. Hier muss eine direkte Anspeisung 
an den Trafo der Wiener Netze hergestellt 
werden. Daher wird die Kostenschätzung 
für diese Maßnahme auch endgültig zei-
gen, ob dieses Vorhaben dann auch noch 
wirtschaftlich und somit sinnvoll ist. 

Am Gemeindeamt wird die Umstellung der 
Heizung einhergehen mit der Klimatisie-
rung des Amtes.  

In diesem Sinne und der Hoffnung, dass die 
Projekte ohne große Probleme verlaufen, 
wünsche ich Ihnen ein schönes Frühjahr!
Ich freue mich, diese Themen auch 2024 
verantworten zu dürfen. 

Ihr 
Mag. Klaus Frischmann 
GGR für Zukunftsentwicklung 
und Nachhaltigkeit

POLITIK

Rückblick 2023 – Vorhaben 2024

Die Gründung der 
Erneuerbaren Energiegemeinschaft Gablitz
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SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

das Klimathema begleitet uns ja seit Jahren 
und wir alle spüren auch, dass es wärmer 
wird. Gerade in den Sommermonaten heizt 
sich der Straßenbelag, die Gehsteige und 
Parkflächen enorm auf. Im Parkflächenbe-
reich errichten wir nun die ersten klimafitten 
Parkplätze und weitere werden folgen.

Straßenzug Kuntnerwiese 
wird hergestellt

In diesem Jahr wird der Straßenbereich in 
der Kuntnerwiese auf einer Länge von ca. 
340 m hergestellt. Derzeit ist eine unbefes-
tigte Straße vorhanden. Nach den getätig-
ten Einbauten wird der Straßenzug im Un-
terbau hergestellt. Es wird somit auch die 
Staubbelastung erheblich reduziert. 
Die Kosten dafür werden etwa € 195.000,00 
inkl. MwSt betragen und die Arbeiten wer-
den von der Firma Pittel & Brausewetter aus 
Tulln ausgeführt.

Kuntnerwiese – klimafitte 
Parkflächen entstehen

Die Parkflächen in der Kuntnerwiese bleiben 
noch offen, d.h. diese werden nicht asphal-
tiert. Hier sollen ein Schotterrasen oder Ra-
sengitter-Steine eine entsiegelte Parkfläche 
(versickerungsoffene Oberfläche) bilden, in 
der das Regenwasser dem Boden besser zu-
geführt werden kann. Vorteil: es wird nicht in 
den Regenwasserkanal abgeleitet und damit 
dem Boden entzogen. Der weitere Vorteil 
ist bei Starkregen eine deutliche Entlastung 
der Regenwasserkanäle selber. Die klimafit-
ten Parkflächen sorgen für zusätzliche Ver-
dunstung und Kühlung (bis zu mehr als 10°C 
geringere Erwärmung an Hitzetagen gegen-
über einer Asphaltfläche).

Gehsteigerweiterung 
an der B1 

Ein neuer Gehsteig über 300 m Länge wird 
ab dem Bauhof von der Linzerstraße 165b 
bis zur Firma Taxi Schmidt in der Linzerstraße 
177 noch in diesem Jahr errichtet werden. 
Diese Erweiterung ist auch notwendig gewor-
den, da auf dieser Seite der B1 neue Wohnun-
gen errichtet wurden und für die Fußgeher 
ein sicherer Weg geschaffen werden muss.

Neben dem neuen Gehsteig entstehen 
auch Abstell- und Grünflächen. Diese Arbei-
ten werden in einer Zusammenarbeit mit 
der Nö Straßenmeisterei aus Tulln durchge-
führt, wobei die Gemeinde Gablitz nur für 
die Materialkosten aufkommen muss.
Entlang des Gablitzbaches wird eine Funda-
mentierung für ein Geländer zur Absturz-
sicherung hergestellt. Das Geländer selbst 
wird gemeindeseitig angekauft und montiert.

Geschwindigkeitsbeschränkung 
Mauerbachstraße

In einer Verkehrsverhandlung mit einem 
Verkehrssachverständigen vom Land NÖ, 
einer Verkehrsjuristin sowie Vertretern von 
der Polizeiinspektion Gablitz und der Stra-
ßenmeisterei Tulln wurde am 19.02.2024 
für die Mauerbachstraße über eine mög-
liche Geschwindigkeitsreduzierung von 50 
km/h auf 30 km/h gesprochen. Der Grund 
ist die Ein- und Ausfahrt des neu errich-
teten Bundesforstegebäudes am Allhang 
und deren Einsichtigkeit. Da die Mauer-
bachstraße eine Landesstraße ist, kann 
hier die Gemeinde keine 30er-Verordnung 
vornehmen.
Kurzzeitige Radarmessungen durch die  
Polizei ergaben Geschwindigkeiten teils 
über und auch unter 50 km/h.

Es wurde festgelegt, dass vorab eine Ge-
schwindigkeitsmessung über einen mehr-
monatigen Zeitraum durch die Straßen-
meisterei Tulln durchgeführt wird. Danach 
folgt eine weitere Verhandlung über mög-
liche Maßnahmen.

E-Tankstelle

Gablitz hat derzeit eine Doppel-Ladesäule 
mit je 11 kWh für E-Fahrzeuge, die mit zwei 
weiteren Anschlüssen auch e-Bikes laden 
kann. Der Ladestandort ist an der B1 beim 
ErsteBank-Bankomat zwischen Gemeinde-
amt und Glashalle. Weitere Ladesäulen wä-
ren überlegenswert, machen aber nur dort 
Sinn, wo auch Parkflächen zur Verfügung 
stehen und es einen Grund zum längeren 
Aufenthalt gibt. Ziemlich sicher kommen 
einige Ladesäulen in das neue Ortzentrum. 
Bei Supermärkten wären Ladesäulen auch 
gut denkbar, jedoch hat die Gemeinde dar-
auf leider keinen Einfluss.

Rekordwachstum bei 
NÖ nextbike-Leihrädern

Insgesamt standen rund 1.000 nextbikes in 
58 Gemeinden landesweit zur Verfügung, 
welche rund 203.000-mal ausgeliehen wur-
den. Das entspricht einer 126 prozentigen 
Steigerung zum Vorjahr. Das bedeutet, dass 
jedes Rad über 200 Mal im Einsatz war. 
Das allseits beliebte Radverleihsystem 
nextbike steht ab der dritten Märzwoche 
wieder zur Verfügung. Bitte nützen Sie 
diese Möglichkeit, ein Farhrrad günstigst 
zu entleihen. An unserem Verleihstandort 
beim Park&Ride Parkplatz gegenüber dem 
Gemeindeamt warten 4 Leihräder zum 
Ausleihen und Losradeln.

Weitere Infos zum Ausleihen finden Sie unter:
www.nextbike.at/de/niederoesterreich/ 
information

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr 
Ing. Marcus Richter 
GGR für Mobilität- und Soziales

POLITIK

Neue klimafitte Parkplätze 
entstehen
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Kurzberichte 
Gemeinderatssitzung, 30.11.2023

POLITIK

2023

Voranschlag 2024
Der vorliegende Voranschlag 2024 und der 
für die Investitionen notwendige Betrag an 
Darlehensaufnahmen, der Dienstposten-
plan sowie der mittelfristige Finanzplan für 
die Jahre 2025 bis 2028 wird genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

Subventionen 2023
Den Vereinen Heimatmuseum Gablitz und 
Wienerwoid Teifl´n werden die beantragten 
Subventionen bewilligt.

 Beschluss: einstimmig

Subventionen 2024
Den Vereinen Elternverein, Heimatmuseum 
Gablitz, Gablitzer Kulturkreis, Musikverein 
d´Wienerwalder, Gablitzer Theatergruppe, 
Gablitzer Turnverein GTV, Gymnastikklub 
Gablitz GKG, JiuJitsu Goshindo Gablitz, Öst. 
Touristenklub Klosterneuburg, Pfadfinder-
gruppe Gablitz, Pfarrgemeinderat Gablitz 
(Jugend), Schachklub Gablitz, Siedlerverein 
Gablitz, Sing-gemeinschaft Gablitz, SV Car 
Rep Gablitz, Tennisclub Gablitz, New Stage 
Company, Kindergarten Draußenkinder und 
Wienerwoid Teifl´n werden die beantragten 
Subventionen bewilligt.

 Beschluss: einstimmig

Subventionen 2024
Den Vereinen Gablitzer Altblech, Tennisclub Son-
dersubvention, Team Gablitz hilft und eh mobil 
werden die beantragten Subventionen bewilligt.

 Beschluss mehrstimmig

CARITAS und Feuerwehr 
Subventionen 2024
Auch der CARITAS Gablitz und der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gablitz werden die bean-
tragten Subventionen genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Gablitzer Musikschule
Für die Leistungen der Musikschule wird die 
Drittelzahlung seitens der Gemeinde in 
Höhe von € 10.193,10 genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Indexanpassung 
Abfallwirtschaftsgebühr
Im Rahmen der Abfallwirtschaftsverord-
nung werden die Gebühren ab 01. Jänner 
2024 um 5 % erhöht.

 Beschluss: einstimmig

Indexanpassung 
Kanalbenützungsgebühr
Im Rahmen der Kanalabgabenverordnung 
werden die Gebühren ab 01. Jänner 2024 
um 5 % erhöht.

 Beschluss: einstimmig

Erweiterung Kläranlage
Aufgrund der unsicheren Lage der Gemein-
deeinnahmen (Ertragsanteile) wird beschlos-
sen, die Ausschreibung für die Erweiterung 
der Kläranlage so in Auftrag zu geben, dass 
ein Baustart erst im Frühjahr 2025 stattfindet.

 Beschluss: einstimmig

Sanierung öffentliche Beleuchtung –
Vergabe
Die eww Anlagentechnik GmbH wird mit ei-
nem Angebotspreis von brutto € 919.529,12 
für die Sanierung der öffentlichen Beleuch-
tung in Gablitz beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Friedhofspflege 2024
Das Angebot der Fa. Garten ELA, 3011 Tull-
nerbach, für die Friedhofspflege 2024 zu ei-
nem Gesamtbruttopreis von € 21.360,00 
wird angenommen und beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Vergabe Bühne Dorffest
Das Angebot der Fa. 24 Sound GmbH zu einem 
Bruttopreis in Höhe € 2.580,00 für die Bühne im 
Rahmen des Dorffestes 2024 wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Konzertvertrag „American Christmas“
Das Angebot der Fa. AW Music für das Kon-
zert mit Andy Lee Lang am 06.12.2024 in 
Gablitz zu einem Bruttopreis von € 9.300,00 
wird beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

Förderung Filmprojekt
Herr Dr. Riedler hat um Förderung seines 
Filmprojektes mit dem Arbeitstitel „Wider-
stand gegen Hitler“ angesucht. Eine Anfrage 
beim Land NÖ hat ergeben, dass das Film-
projekt durch das Land gefördert wird und 
eine allfällige Förderung seitens der Gemein-
de die Eigenleistung von Dr. Riedler reduzie-
ren würde. Eine Förderung seitens der Ge-
meinde in Höhe von € 500,00 wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Förderung von e-Lastenrädern
Die Förderung in Höhe von € 100,00 für 
die Anschaffung von e-Lastenrädern ab 
dem Jahr 2024 wird beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

Klimaschritte (Klimaplan)
Die Beratungsfirma Umblick hat einen Ent-
wurf für die Klimaschritte Gablitz erstellt. 
Das nach Einarbeitung von gewünschten 
Änderungen vorliegende Dokument mit 
dem Arbeitstitel „Klimaschritte der Ge-
meinde Gablitz“ wird beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

LED-Umstellungen
Damit der Energieverbrauch der Gemein-
degebäude weiter reduziert und effizien-
ter werden kann, wird die Fa. MO Energy 
zu einer Gesamtsumme von € 17.141,52 
inkl. USt. zur Umstellung auf LED-Beleuch-
tung in den Kindergärten und der Kleinkin-
derbetreuung beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Förderung Damenfußball SV Gablitz
Da der Damenfußball des SV-Gablitz immer 
mehr mehr Zuwachs erhält, wird dieser ein-
malig mit einer Summe von € 2.000,00 für 
das Jahr 2023 subventioniert.

 Beschluss mehrstimmig

Kleinregion „Wir fünf im Wienerwald“ –
neues Kleinregionales Programm
Das neue Kleinregionale Programm der 
Kleinregion „Wir fünf im Wienerwald“ rich-
tet sich nun mehr auf die Demenzregion 
aus und wird in der vorliegenden Fassung 
beschlossen.

 Beschluss mehrstimmig

Grundsatzbeschluss Beitritt zur KEM
Da voraussichtlich im Februar 2024 die 
Vollversammlung der KEM stattfinden und 
die bestehenden Mitglieder eine mögliche 
Erweiterung der Mitglieder beschließen 
wird, sollte der Gablitzer Gemeinderat bis 
dahin seinen Willen zur Aufnahme von Bei-
trittsgesprächen deponieren.

 Beschluss: einstimmig
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LIEBE GABLITZER:INNEN

Das Unmögliche möglich ma-
chen. Im Klimabereich hat 
Gablitz in den letzten Jahren 
von Stillstand auf Bewegung ge-
wechselt - und das merkt man. 

Trotzdem sind wir noch lange nicht dort, 
wo wir hin müssen und es bleibt viel zu tun. 
Damit Gablitz auch in Zukunft lebenswert 
bleibt, braucht es mehr Engagement – etwa 
zur Reduktion der Bodenversiegelung, 
neue Lösungen für den Alltagsverkehr und 
eine schrittweise Abkehr von fossilen Ener-
gieträgern. Es gibt noch viel aufzuholen:

Klimaschritte: Gablitz auf dem 
Weg zur Klimaneutralität

Seit 2020 haben wir daran gearbeitet, eine 
neue Klimastrategie zu entwerfen. Gestartet 
wurde mit der Erstellung einer Klimabilanz, 
darauf folgten mehrere Beteiligungsmög-
lichkeiten (Klimadialog, Klima- & Energietag, 
Klimaplanauftakt), wo Bürger:innen ihre 
Ideen einbringen konnten. Letzten Novem-
ber wurde das Ergebnis, die „Klimaschritte”, 
beschlossen. Es war ein langer und steiniger 
Weg mit vielen Kompromissen, aber jetzt hat 
Gablitz eine gültige Strategie für die Zukunft! 

DAS ZIEL: nach budgetären Möglichkeiten 
so früh wie möglich klimaneutral werden. 
Von der Steigerung der nachhaltigen Ener-
gie, einem Wandel bei der Mobilität bis zur 
besonderen Berücksichtigung ärmerer 
Haushalte, geben wir eine Kurskorrektur 
vor. Wir stellen die Heizungen der Gemein-
degebäude um, bringen Photovoltaikanla-
gen an, gründen eine Energiegemeinschaft 
und ermöglichen Privathaushalten kostenlo-
se Energieberatungen. Jetzt heißt es Ärmel 
aufkrempeln und in die Zukunft investieren, 
damit Gablitz tatsächlich klimaneutral wird.

Achtung – 
Amphibien unterwegs

Sobald die Temperaturen in der Nacht 
wärmer werden und die Luftfeuchtigkeit 
ausreichend hoch ist, wandern von Februar 
bis in den April hinein Frösche, Kröten & Co 
für die Eiablage zu Gewässern. Wer abends 
unterwegs ist, sollte daher wachsam und 
langsam unterwegs sein, um keines der 
ohnehin bereits stark bedrohten Amphibi-
en zu überfahren. Wer den Tieren helfen 
möchte, kann sie auch mit Stirnlampe und 
Handschuhen ausgestattet von Straßen 
aufsammeln und im Kübel zu nahegele-
genen Tümpeln, Naturteichen etc. tragen. 
Gerade auch für Kinder kann das ein span-
nendes Abenteuer sein, um zu sehen, wie 
viele Amphibien in Gablitz tatsächlich in 
den einzelnen Siedlungen auf Reisen sind.

Natur im Garten Aktion – 
Igelsonntag

Mehr Natur für den eigenen Garten! In 
den letzten Jahren wurden die Aktionen im 
Frühjahr für Wildbienen und Schmetter-

linge mit kostenlosen Blumensamen wun-
derbar angenommen. 2024 soll ein ande-
res wichtiges Gartentier im Fokus stehen: 
der Igel! 

Am Gemeindeamt wird es im April wieder 
kostenlose Samensackerl von Natur im 
Garten geben, wobei es diesmal Samen 
für einen Kräuterrasen geben wird. Sobald 
genauere Details feststehen, erfahren Sie 
dies über die Gemeindehomepage.

Mehr Grün für Gablitz

Bereits im Herbst wurden wieder neue 
Blumenwiesen im Ort angelegt, im Früh-
jahr folgt die zweite Tranche. Insgesamt 
sollen damit rund 500 m² von tristem Ra-
sen zu wertvolleren Blühflächen werden. 
Ich bitte jedoch um etwas Geduld: neu 
gesäte Blumenwiesen benötigen etwas 
Zeit, bis sie ihre volle Wirkung entfalten 
und sich alle Pflanzen vor Ort etabliert 
haben. Dafür werden die blütenreichen 
Wiesen nach der anfänglichen Wartezeit 
dann umso mehr bunte Vielfalt für unsere 
Insekten bieten. 

Auch bei den Bepflanzungen von Pflanz-
kästen und Töpfen soll es in der Gemein-
de eine Änderung im Sinne des neuen 
Baum- und Bepflanzungskonzepts geben: 
erblickte man bisher kaum ein Insekt bei 
den gesetzten Pflanzen, z.B. Geranien, soll 
zukünftig verstärkt auf heimische und in-
sektenfreundliche Arten zurückgegriffen 
werden. Damit es nicht nur schön, sondern 
auch gut für unsere Insektenvielfalt ist. 

Neues aus dem Ausschuss 
für Natur- & Klimaschutz

POLITIK
Klimaschutz
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75 % sparen bei Heizungstausch
Jetzt umsteigen: So hoch waren Heizungsför-
derungen noch nie! Durch eine neue Förder-
aktion des Klimaministeriums können aktuell 
bis zu 75 % (!) der Kosten bei einem Hei-
zungstausch eingespart werden. Da lohnt 
sich der Umstieg von Gas und Öl auf Wärme-
pumpe und Co gleich noch mehr!

Sauber Heizen für alle
Wenn Sie Sozialhilfe oder Wohnbeihilfe be-
ziehen bzw. von dem ORF-Beitrag befreit 
sind, profitieren Sie von einer Sonderförde-
rung beim Heizungstausch. Bei der Aktion 
„Sauber Heizen für Alle” werden für einkom-
mensschwache Haushalte sogar bis zu 100 % 
der Kosten für einen Heizungstausch geför-
dert! Registrieren können Sie sich hierfür  
unter www.sauber-heizen.at. 

Stromfresser kostenlos ersetzen
Gemeinsam mit der Caritas bietet das Klima-
ministerium einen kostenlosen Elektrogerä-
tetausch für alle an, die den Heizkostenzu-
schuss bekommen. Geschulte Caritas-Mit- 
arbeiter:innen geben Energiespartipps und 
tauschen bei Bedarf einzelne, alte Elektroge-
räte kostenlos gegen neue, stromsparende 
Geräte ein. Sie können unter www.caritas.
at/energiesparberatung eine Erstbera-
tung vereinbaren. 

Neue Förderung in Gablitz – 
jetzt auch für e-Lastenräder!
Die Gablitzer Klimaschutzförderung unter-
stützt Sie zusätzlich zu Bund und Land 
nochmals mit einer finanziellen Unterstüt-
zung. Seit Anfang 2024 ist dies auch der 
Fall beim Kauf eines e-Lastenrads als um-
weltfreundliche Alternative zum Auto.

Zusätzlich werden weiterhin der Tausch 
des fossilen Heizkessels, die Errichtung ei-
ner Photovoltaikanlage oder auch die 
nachträgliche Wärmedämmung gefördert.

Windelgutschein – 
Förderung für Stoffwindeln
Um den Müllberg an Windeln zu reduzie-
ren und Ressourcen zu schonen, fördert 
die Gemeinde Gablitz die Anschaffung von 
Stoffwindeln. Eltern sparen sich dadurch 
bei der Anschaffung eines Basispakets von 
Stoffwindeln insgesamt € 130. 

Grünflächen Patenschaft
Um Gablitz bunter und blühender zu machen, 
können Sie die Pflege oder Bepflanzung einer 
öffentlichen Grünfläche übernehmen und 
eine Patenschaft eingehen. Melden Sie sich da-
für einfach unter bauhof@gablitz.gv.at.

KLIMA TIPP #10   Aktuelle Förderungen

Kampf gegen invasive 
Neophyten

Die hohe Konkurrenzfähigkeit und starke 
Ausbreitung invasiver Pflanzen ist auch der 
Grund, weshalb es kaum einfache Lösun-
gen gibt. Seit mehreren Jahren versuche ich 
daher für die Pflanzen, die unser Ökosys-
tem bedrohen, eine gute Vorgangsweise 
für die Gemeinde zu finden. Vom Aus-
tausch mit dem Bauhof, einem öffentlichen 
Informationsabend, mehreren runden Ti-
schen mit Expert:innen und Absprachen 
mit umliegenden Gemeinden hat sich da 
schon viel getan. 

In Absprache mit dem Biosphärenpark 
ist zusätzlich angedacht, ab Mai in Gablitz 
mehrere Pflegeeinsätze mit der Bevölke-
rung zu organisieren, um die weitere Aus-
breitung der invasiven Pflanzen entlang des 
Gablitzbachs einzudämmen. Sollten Sie In-
teresse haben an derartigen Einsätzen 
dabei zu sein, melden Sie sich bitte unter 
florian.ladenstein@outlook.com oder unter 
0699/15024225. 

LED

Über den Jahreswechsel wurde in Gablitz  
die Beleuchtung der beiden Kindergärten 
auf energiesparende LEDs umgestellt. 
Dadurch verbraucht die Gemeinde rund 
80 % weniger Strom bei der Beleuchtung 
und spart sich Geld. Gleichzeitig ist es auch 
ein wertvoller Beitrag für eine klimafreund-
liche Zukunft, denn die beste Energie ist 

die, die erst gar nicht gebraucht wird. 
Mit den beiden Kindergärten und dem 
bereits vorletztes Jahr umgestellten Ge-
meindeamt leuchten jetzt drei Gemeinde- 
gebäude energiesparend. Im Jahr 2024  
sollen zwei weitere Gebäude sowie die 
Straßenbeleuchtung folgen.

Stunde der Wintervögel

Anfang Jänner hat österreichweit die 
„Stunde der Wintervögel” von Birdlife 
stattgefunden. Es freut mich sehr, dass 
auch in Gablitz fleißig an der wichtigen 
Vogelzählung teilgenommen wurde! Bei 
den Ergebnissen ist die Kohlmeise in Nie-
derösterreich vor den Sperlingen die klare 
Gewinnerin. Durch die jährliche Erhebung 
lassen sich Trends zur Artenvielfalt der  
Vogelwelt bestens nachverfolgen und 
mögliche Bedrohungen unserer Vogelwelt 
ableiten. Danke fürs Mitmachen!  

Earth Hour

Licht aus! Bei der Earth Hour wird eine 
Stunde lang symbolisch das Licht ausge-
schaltet, um ein Zeichen für eine lebens-
werte Zukunft und mehr Umweltschutz 
zu setzen. Die Aktion findet weltweit am 
23. März um 20:30 statt. An dem Abend 
bleiben auch viele Sehenswürdigkeiten 
dunkel, vielleicht wollen ja auch Sie ein Zei-
chen setzen und drehen an dem Abend 
Ihre Beleuchtung herunter? 

Sollten Sie weitere Anregungen oder Ideen 
für Gablitz haben, freue ich mich über Ihre 
Kontaktaufnahme!

Florian Ladenstein, MSc.
Geschäftsführender Gemeinderat 
für Natur- & Klimaschutz
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

in dieser ersten Amtsblattausgabe des 
Jahres 2024 möchte ich Sie (nur ein wenig 
verspätet) herzlich im neuen Jahr begrüßen 
– und das nicht nur im neuen Jahr 2024, son-
dern auch im Jahr des Drachen. Denn am 
10. Februar wurde auch der chinesische Jah-
reswechsel gefeiert und damit das Jahr des 
Drachen eingeläutet – ein Jahr, das äußerst 
viel Glück und Wohlstand bringen soll. Ich 
hoffe, dass das kommende Jahr dieses Ver-
sprechen auch für Sie und Ihre Lieben hält!

Sanierung Kubat Kreuz 
Gedenktafel

Bereits in der letzten Ausgabe des Amts-
blatts durfte ich Ihnen berichten, dass ich 
im Rahmen der notwendigen Sanierung 
einiger unserer Denkmäler auch die Ge-
denktafelsanierung des Kubat Kreuzes in 
Angriff genommen habe. Das Kreuz wurde 
in den 1930er Jahren im Gablitzer Wald 
errichtet und erinnert an einen jungen 
Maurergehilfen, der an der Stelle auf tra-
gische Weise ums Leben kam. Mittlerweile 
konnte auch diese Sanierung durchgeführt 
werden, sodass das Denkmal nun wieder 
vollständig instandgesetzt ist. 
Das Ergebnis der Sanierung sehen Sie an den 
Fotos – oder, falls Sie ein Spaziergang durch 
unseren schönen Wald lockt, vor Ort am 
Denkmal selbst. Die genaue Lokalisierung 
des Kreuzes sowie Näheres zur Hintergrund-
geschichte erfahren Sie auf marterl.at 
mit dem Suchbegriff „Kubat Kreuz“.

Rückblick auf das Gablitzer 
Sprachcafé 2024

Schon zum dritten Mal durfte ich Mitte 
Februar das „Gablitzer Sprachcafé“ ver-
anstalten. Rund um den UNESCO-Tag der 
Muttersprache am 21. Februar, der sich 
der Förderung sprachlicher und kultureller 
Vielfalt auf der Welt widmet, organisiere ich 
seit 2022 gemeinsam mit Gablitzer:innen 
mit den unterschiedlichsten Mutterspra-
chen diesen Nachmittag, um die Vielfalt in 
unserer Gemeinde sichtbar zu machen. 
Auch dieses Jahr konnten Besucher:innen 
des Sprachcafés kostenlos in die Grund-
lagen von mehreren Gablitzer Sprachen 
eintauchen, darunter Türkisch, Französisch 
und Ukrainisch. Neben Kaffee und Kuchen 
gab es außerdem die Möglichkeit, spiele-
risch mehr über Sprachen zu erfahren und 
diese miteinander zu vergleichen – etwa mit 
einem Schriftsprachendomino oder einem 
Ratespiel zu Sprichwörtern aus aller Welt. 

In gemütlicher Atmosphäre konnten die 
Teilnehmenden viel Neues voneinander 
lernen und auch die eine oder andere 
neue Bekanntschaft machen. Es ist schön 
zu sehen, dass Gablitz so divers ist – und 
mir ein besonderes Anliegen, dass wir in 
der Gemeinde Wertschätzung leben und 
diese Vielfalt anerkennen.

Mit den besten Wünschen für einen 
schönen Frühling,

Mag.a Miriam Üblacker BA
GGRin für Tourismus und Integration

Neues aus dem Tourismus- 
und Integrationsbereich

von 
„Gablitz hilft – Flüchtlingshilfe“
Donnerstags, ab 16:00 Uhr

Gablitzer Pfarrheim
Neue Leute kennen lernen 

bei kostenlosem Kaffee und Kuchen!

Die Kubat Kreuz Gedenktafel wurde saniertFo
to
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STELLENAUSSCHREIBUNG
BEWERBUNG

Die Marktgemeinde Gablitz sucht, engagierte und kreative Pädago-
gen und Pädagoginnen, die unsere Ferienbetreuung im Juli und Au-
gust 2024 bereichern möchten. Die Position umfasst die Betreuung 
von Kindern im Alter von 3-10 Jahren und bietet eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit in einem lebendigen Umfeld.
Wir bieten ein sehr gutes, teamorientiertes Betriebsklima, eine  
abwechslungsreiche Tätigkeit mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten, 
sowie die Chance, die Ferienzeit für Kinder unvergesslich zu machen.

Unser/e neue Mitarbeiter/-in bringt idealerweise  
folgende Qualifikationen mit:
• Ausbildung zum/r Pädagogen/-in
• Österreichische/r Staatsbürger/-in oder EU-Bürger/-in
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Interesse 
 an pädagogischen Fragestellungen
• Kreativität, Flexibilität und Teamfähigkeit

• Gute Belastbarkeit und die Bereitschaft zur Übernahme 
 von Verantwortung

Was wir bieten:
• Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
• Zeitraum: Juli und August 2024 (3 Wochen, voraussichtlich in den  
 Ferienwochen 4-6)
• Entlohnung nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten  

Gesetz, Entlohnungsgruppe klk/1, mindestens € 2.327,10 bei 
Vollzeitbeschäftigung. Ein höheres Gehalt kann sich durch die 
Anrechnung von Vordienstzeiten ergeben.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Marktgemeinde Gablitz, z.Hd. Hrn. Amtsleiter Mag. Florian Achleitner,
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, 
oder per Mail an bewerbung@gablitz.gv.at

der Marktgemeinde Gablitz 

PÄDAGOGE/PÄDAGOGIN
für die Ferienbetreuung gesucht

WILLKOMMEN IM 
GABLITZER SCHWIMMBAD

AKTUELLES

AB 11.05.2024 
HABEN WIR 

WIEDER FÜR SIE 
GEÖFFNET!

Kinder unter 6 Jahren dürfen das Bad nur in Begleitung einer Aufsichtsperson besuchen. 
Der Verkauf von Saisonkarten erfolgt ausschließlich an der Badkassa.

ÖFFNUNGSZEITEN
11. Mai bis 08. September 2024
Täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

AKTUELLES

Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. Die Kosten betra-
gen pro m³ abgeführtem Material € 15,– zzgl. 
Mehrwertsteuer. Eine Abfuhr kann daher 
nur aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgen.  
Bitte die abzuführende Menge bereits am 
ersten Abfuhrtag, das ist der 13. Mai 2024, 
vor dem Grundstück lagern.

Meldungen an Frau Dobias, dobias@
gablitz.gv.at, bis Freitag, 10. Mai 2024, 
mit Angabe der voraussichtlichen 
Menge. Nur nach vorheriger Anmel-
dung wird das Häckselgut abgeholt!

HÄCKSELGUT-
ABHOLAKTION 
ab MO, 13. Mai 2024
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AKTUELLES

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER, 

wie ich Ihnen versprochen habe, haben 
wir durch sehr enge Abstimmung mit den 
Projektpartnern im Zentrum und unserer 
Baufirma sichergestellt, dass der direkte 
Weg ins Zentrum aus der Brauhausgasse 
und den angrenzenden Siedlungen immer 
gegeben war und ist.

Wie berichtet, musste die alte Brücke, der 
„Josef Rainer Steg“ erneuert werden. Wäh-
rend der Bauarbeiten war der Weg in die 
Hauptstraße über den (bislang noch pro-
visorischen) Radweg und die neue Brücke 
möglich.
Rechtzeitig konnte die neue Brücke von der 
Brauhausgasse ins Zentrum freigegeben 
werden. Die Finalisierung werden wir in den 
kommenden Wochen vornehmen und im 

Frühjahr werden wir gemeinsam mit der 
Familie Rainer und dem Verschönerungsver-
ein, der die ursprüngliche Holzbrücke errich-
tet hat, die offizielle Eröffnung vornehmen.
Bei dieser Gelegenheit werden wir natürlich 
wieder ein Schild mit der Benennung zum 
„Josef Rainer Steg“ anbringen.

Wichtig war mir die genaue Zeitplanung, da 
ab 5. Februar die neue Hauptwasserleitung 
unter dem Radweg verlegt wurde. Dadurch 
war diese Strecke über Wochen nicht be-
nutzbar, der Weg ins Zentrum aber über den 
neuen Steg möglich.
Zusätzlich wurde der neue Steg breiter aus-
geführt, wodurch nun auch offiziell die Be-
nützung mit dem Fahrrad gestattet ist.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Versprochen – Gehalten
Direkter Weg ins Zentrum abgesichert

Familienparadies Gablitz 
Spatenstich für neue Kindergartengruppe

AKTUELLES

Zum feierlichen Spatenstich für die 
neue, nun 10. Landeskindergarten-
gruppe lud die Marktgemeinde Gab-
litz am 2. Februar.

Um dem steigenden Bedarf durch die 
NÖ Kinderbetreuungs-Offensive gerecht 
zu werden, errichtet die Gemeinde nach 
Planung durch den Gablitzer Architekten 
Markus Hub mit der Baufirma Pittel & 
Brausewetter eine moderne Gruppe in 
Holzbauweise.

Bürgermeister Michael Cech hob das An-
gebot des „Familienparadies” Gablitz her-
vor, das in den Kleinkindergruppen der Ge-
meinde für Kinder ab einem Jahr beginnt.

Der Zubau wurde auch genutzt, um die 
Beheizung des gesamten Kindergartens 
auf moderne Wärmepumpen umzustellen.

In Vertretung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner nahm Abgeordneter zum NÖ 
Landtag Bernhard Heinreichsberger teil, 
der die Leistungen der Gemeinde zur Kin-
derbetreuung hervorstrich. Besonders die 
direkte Nachbarschaft zum neuen Pfle-
gezentrum macht das Gablitzer Zentrum 
zum Ort für Generationen.

Mit Ende des Sommers wird die neue 
Gruppe fertiggestellt und nimmt rechtzei-
tig zum Semesterbeginn im September 
Gablitzer Kinder auf.

Abg. Zum NÖ Landtag Bernhard Heinreichsberger
gratuliert Gablitz zum Neubau
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AKTUELLES

LIEBE GABLITZERINNEN UND GABLITZER, 

im Rahmen des Projekts „Digitale Gemeinde – Support vor Ort“ laden 
wir Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung „Sicher und 
kompetent durch das Internet“ ein. Diese Veranstaltung bietet Ihnen 
die Möglichkeit, sich umfassend über die aktuellen Gefahren im Inter-
net zu informieren und wie Sie sich effektiv davor schützen können. 
Unsere Referentin, Mag.a Edith Simöl vom Österreichischen Insti-
tut für angewandte Telekommunikation (ÖIAT), wird Ihnen einen 
Einblick in die Welt der digitalen Bedrohungen geben. Sie erfahren, 
wie aktuelle Betrugsfälle im Internet aussehen, welche Methoden 
Betrüger anwenden und wie Sie diese frühzeitig erkennen können. 
Darüber hinaus erhalten Sie wertvolle Tipps und Strategien, um sich 
und Ihre persönlichen Daten sicher im Netz zu bewegen. 
Die Veranstaltung findet am 18. April 2024 von 19:00 bis  
21:00 Uhr im Gemeindeamt Gablitz statt. 
Neben dem Fachvortrag haben Sie die Möglichkeit, sich an einer 
anschließenden Diskussionsrunde zu beteiligen. Wir möchten Sie 
auch dazu einladen, an der Gestaltung eines neuen „Stammtisch-
Formats“ mitzuwirken, in dem wir regelmäßig über aktuelle Themen 
im Bereich der digitalen Sicherheit sprechen und Erfahrungen aus-
tauschen können. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihr Wissen zu erweitern und sich 
aktiv in die Gestaltung einer sicheren digitalen Gemeinde einzubrin-
gen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine spannende Diskussion! 

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Digitale Gemeinde – 
Support vor Ort

Gemeindeamt
Gablitz

Im Anschluss: 

Diskussion und Einladung zur 
Mitgestaltung eines “Digitalen Stammtisches”.

Referentin: Mag. a Edith Simöl, Servicestelle digitaleSenior:innen (ÖIAT)

18. April 2024

19:00 - 21:00 Uhr

„Sicher und
kompetent
durch das
Internet“

Die Marktgemeinde Gablitz ersucht alle 
Eltern und Erziehungsberechtigte, die Ihr 
Kind/ihre Kinder im kommenden Kinder-
gartenjahr 2024/2025 in einem Gablitzer 
Kindergarten oder im kommenden Schul-
jahr 2024/2025 im Gablitzer Volksschul-
Hort betreuen lassen möchten, um An-
meldung bis spätestens 05. April 2024.

AKTUELLES

       für Kindergarten und Hort 
im Kindergarten-/Schuljahr 2024/2025

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 
05. APRIL 2024

EINSCHREIBUNGEN

Sie finden alle Formulare dazu auf unserer Gemeinde-Homepage:
www.gablitz.gv.at/buergerservice/formulare

VERBINDLICHE ANMELDUNGEN BEI:
Frau Stroißmüller per Mail unter stroissmueller@gablitz.gv.at 
oder telefonisch unter +43 2231 634 66 140 
zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
(MO-DO 08.00 bis 12.00 Uhr und DI, DO 13.00 bis 16.00 Uhr)
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„Wiese der Erinnerung“  
Neue Möglichkeit am Gablitzer Friedhof

AKTUELLES

Ein Thema, an das viele von uns 
nicht denken wollen, ein Thema, 
das uns alle jedoch betrifft.
Unser Gablitzer Friedhof liegt nicht 
nur wunderschön mit herrlicher 

Aussicht über Gablitz. Er bietet bisher die 
Möglichkeit in einem Grab mit Sarg oder ei-
nem Urnengrab bestattet zu werden.
Gespräche mit Gablitzerinnen und Gablit-
zern haben uns auf ein Modell gebracht, das 
derzeit in Gablitz nicht existiert. Immer wie-
der hat sich die Frage gestellt, was passiert 
mit meinem Grab, wenn ich keine Nachkom-
men habe, die das Grab dauerhaft erhalten? 
Wer wird mein Grab einmal pflegen?
Eine neue Möglichkeit wird in Gablitz zu-
sätzliche Flexibilität und Antwort auf diese 
Fragen schaffen.
Mit der „Wiese der Erinnerung“ schaffen 
wir eine neue Art der Bestattung in Gablitz.
Vielleicht kennen Sie den Wiesenstreifen 
innerhalb des Friedhofs entlang des Wald-
randes. Wir haben bei der NÖ Landesre-
gierung die Widmung dieses Streifens zum 
„Wiesenfriedhof“ erreicht. In der Mitte der 
Wiese werden wir einen Gedenkstein und 
Sitzmöglichkeiten schaffen.

DIE BESTATTUNG DER URNEN ERFOLGT
AUF DER WIESE, OHNE ERKENNBARE 
ZUORDNUNG DER GRÄBER. 

Somit wird die gesamte Wiese zur „Wiese 
der Erinnerung“, die Namen der verstor-
benen werden am Gedenkstein für immer 
verewigt. Nach der einmaligen Bezahlung 
der Bestattungsgebühr erfolgen keine 
weiteren Kosten, die Pflege der Wiese 
übernimmt selbstverständlich die Markt-
gemeinde Gablitz.
Wir sind davon überzeugt, dass der Tod 
zum Leben gehört und dass wir in Gablitz 
mit dieser neuen Bestattung eine Lösung 
für Sie haben.
Die Umsetzung der „Wiese der Erinnerung“ 
wird noch im Frühjahr 2024 erfolgen. Alle 
Details werden Sie ab ca. April bei Frau  
Regina Stroissmüller am Gablitzer Gemeinde-
amt erhalten.

Ihr Bürgermeister 
Michael W. Cech 
und Ihre Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser

Die Umsetzung der „Wiese der Erinnerung“ wird noch im Frühjahr 2024 erfolgen.
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Hausmesse Fa. Petrovic
WIRTSCHAFT

Feststellungsbescheid 
gem. §70 NÖ Bauordnung –
für nachträgliche Baubewilligungen unter folgenden Voraussetzungen 

AKTUELLES

Viele Gebäude im Gemeinde-
gebiet Gablitz sind schon vor 
längerer Zeit, manche sogar 
vor über 100 Jahren, errichtet 
worden. Die damalige Bau-

technik, Plandarstellung und Bauausfüh-
rung weicht teilweise von unseren derzei-
tigen Baunormen und Ansprüchen an die 
Genauigkeit ab. 
Früher war der Zaun die Grundgrenze, 
man hat, wenn noch Baumaterial übrig 
war, etwas weiter oder höher gebaut. 
Wenn der Nachbar nichts dagegen hatte, 
hat man z.B. einfach aus der Terrasse ein 
Zimmer gemacht. Oft wurde mit Nachbar-
schaftshilfe gebaut.
Rechtlich betrachtet sind diese Gebäude 
bzw. Gebäudeteile nicht bewilligt und kön-
nen manchmal nach den heutigen Bauge-
setzen nicht mehr nachträglich bewilligt 
werden. Oft stellt man auch im Zuge der 
heutigen Planung fest, dass das Gebäude 
von der ursprünglichen Bewilligung ab-
weicht. Viele dieser Häuser befinden sich 

mittlerweile im Eigentum der nächsten Ge-
neration oder wurden verkauft. Den neuen 
Eigentümern ist das Fehlen einer Baube-
willigung meist gar nicht bewusst. 

Nachträgliche Baubewilligung für
Veränderungen, die vor mehr 
als 30 Jahren gemacht wurden

Daher können Bauwerke mit langjähriger 
Bestandsdauer (nachweislich über 30 Jah-
re) laut § 70 NÖ Bauordnung rechtlich ab-
gesichert werden.

Voraussetzung ist, dass ursprünglich 
eine Baubewilligung bestanden haben 
muss, von der vor mehr als 30 Jahren – 
aus welchen Gründen auch immer – 
abgewichen wurde. 

In so einem Fall kann der/die grundbü-
cherliche Eigentümer/Eigentümerin einen 
Antrag nach § 70 Abs. 6 NÖ Bauordnung 
stellen. Der Antrag muss einen vollständi-

gen Bestandsplan, einen Nachweis über 
das Gebäudealter und diverse Befunde 
beinhalten. Die Gemeinde kann dann ei-
nen Feststellungsbescheid gem. § 70 NÖ 
Bauordnung erlassen.

Gerne stehen wir Ihnen 
für Fragen zur Verfügung

Wenn Sie Eigentümer/-in eines älteren 
Gebäudes sind, auf das eventuell o.g. 
Punkte zutreffen, laden wir Sie gerne 
ein, am Gemeindeamt in den entspre-
chenden Bauakt Einsicht zu nehmen. 

Wir können dann gemeinsam prüfen, ob 
bauliche Veränderungen vorgenommen 
wurden, für die ein o.g. Feststellungsbe-
scheid in Frage kommt.

Das Ziel ist, dass sowohl die Bauakte am 
Gemeindeamt als auch die Unterlagen 
der Grundstückseigentümer auf aktuellem 
und rechtlich abgesicherten Stand sind.

Am Wochenende vom 23.-24. Februar stand die Gablitzer Glas-
halle wieder ganz im Zentrum der Wirtschaft. Zeljko Petrovic 
und sein Team luden zum bereits 18. Mal zur traditionellen 
Hausmesse, Bürgermeister Michael Cech und Vizebürgermeis-
terin Manuela Dundler-Strasser ließen es sich nicht nehmen, 
sich über Neuigkeiten zu informieren.

Danijela und Zeljko Petrovic freuten sich über den Besuch 
von Michael Cech und Manuela Dundler-Strasser

„Die Firma Petrovic ist eines unserer Ankerunternehmen 
in Gablitz. Alles rund um Bau und Dach gibt es bereits zum 
18. Mal bei der Petrovic Hausmesse. Ich bin auch beson-

ders stolz, dass es gelungen ist, dass der Generalunterneh-
mer für die Errichtung unserer neuen Kindergartengruppe 
Pittel & Brausewetter nur Gablitzer Unternehmen beschäf-

tigt, natürlich für Bau und Dach die Firma Petrovic.”

Bürgermeister Michael Cech
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Vier Generationen Stil 
in Gablitz

WIRTSCHAFT

Im letzten Jahr hatte eines unserer 
wirtschaftlichen Aushängeschilder in 
Gablitz einen Grund zu feiern. Auf die-
ses Jubiläum wollen wir einen kleinen 
Rückblick legen.

Im Jahr 1948 gründeten Maria und Josef 
Rainer den Friseurbetrieb in Gablitz. 
1980 übernahmen Josef und Sylvia Rainer 
das Geschäft und verlegten es damals von 
der Hauptstraße in das neue Geschäft in 
der Kirchengasse. 
2009 übernahm die jetzige Inhaberin  
Manuela Rainer den Betrieb, der unter ih-
rer Führung in die Linzerstraße 64, direkt 

an der Bundesstraße übersiedelte und 
seither ein breites Angebot rund um Stil 
und Schönheit anbietet. Auch Manuelas 
Tochter ist bereits in der Branche tätig,  
somit ist der Gablitzer Salon seit vier Ge-
nerationen ein Familienbetrieb. Familie  
Rainer steht seit 4 Generationen für Ser-
vice und Qualität in unserem Zentrum.

Gerade von Familienunternehmen und  
engagierten Unternehmerinnen und Un-
ternehmern lebt unsere Gemeinde, damit 
ist Leben und Lebensqualität gesichert und 
gerade beim Friseur werden die aktuellen 
Neuigkeiten der Gemeinde ausgetauscht 

und damit stellt auch der Salon Rainer ein 
ganz wichtiges Standbein des gesellschaft-
lichen Lebens unserer Gemeinde dar.

Gemeinsam freuen wir uns mit allen „Rainer- 
Generationen“, und wünschen vor Herzen, 
dass auch noch für die folgenden „Rainer-
Generationen” ein großer Kundenstock ge-
sichert ist.

Bürgermeister 
Michael W. Cech 
und Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE

Das Team von Hair & Flair freut sich über viele Besucher zum Jubiläum
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Suzan's Place 
Hair- & Bodywellness 
eröffnet zweites Studio 

WIRTSCHAFT

Gablitz' bekannte Unternehmerin Susanne Autherid 
erweitert ihre Oase der Schönheit und Entspannung 
mit der Neueröffnung eines zweiten Studios: Suzan's 
Place Hairwellness am Friedrich Lintnerplatz. 
Die Eröffnung dieses neuen Standorts neben 

dem bereits etablierten Salon in der Hochbuchstraße 6 bietet 
nun noch mehr Komfort und Zugänglichkeit zu hochwertigen 
Dienstleistungen. 

Mit exklusiven Produkten von Keune, einem renommierten  
Namen in der professionellen Haarpflegebranche, bietet Suzan's 
Place seinen Kunden hochwertige Pflegeprodukte, die jedem 
Look das gewisse Etwas verleihen. 
Darüber hinaus setzt das Studio auf Naturpflanzenfarben von  
Culum Natura, einem biozertifizierten Hersteller von NATUR- 
kosmetik aus Österreich. 
Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal ist die Spezialisierung auf 
Naturlocken mit der innovativen CURLSYS® Schnitttechnik. Diese 
fortschrittliche Haarschneide-Technologie verleiht Locken mehr 
Volumen und Bewegung. 

Einzigartig ist auch die Zusammenarbeit mit Susanne Hütt-
ner, welche Zusammenhänge zwischen Ursachen und ihren 
Auswirkungen in Kopfhaut und Haarbild erkennt und einen 
individuellen Therapieplan ausarbeitet. 
Das ganzheitliche Angebot von Susanne Hüttners Hair- and 
Bodywellnesspaketen enthält, sowohl Schulmedizin als auch 
Komplementärmedizin. Von regulativer Haut- und Haar-
Skenar-Therapie bis hin zu spezieller Pflege bei chronischen 
und onkologischen Erkrankungen wird umfassende Unter-
stützung angeboten. 

Weitere Informationen:
www.susannehuettner.at 
Tel: +43 6991 923 29 32.

Das Team von Suzan's Place freut sich 
auf einen Besuch! 

Terminvereinbarung unter:
 +43 664 515 02 04

Susanne Hüttner

Susanne Autherid, Marissa Stöllner, Renate Wolf 

Ein neuer Ort 
der Entspannung 

am Friedrich- 
Lintner-Platz 

Suzan's Place 
Hair- & Bodywellnes
• Hochbuchstrasse 6/9, 3003 Gablitz
• Linzer Straße 1, Friedrich-Lintner-Platz
www.suzansplace.at
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27. APRIL 2024 Gablitz Festhalle

4. MAi 2024 Purkersdorf Stadtsaal

11. Mai 2024  Mauerbach Schlossparkhalle

Orchesterverband
 Gablitz Mauerbach Purkersdorf
 1. Gablitzer Musikverein Blasmusik Steinbach-Mauerbach Stadtkapelle Purkersdorf

STADTKAPELLE
      PURKERSDORF

JEWEILs Um 18 UHR Für Speis und Trank sowie musikalische 
Umrahmung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz

vor dem
Feuerwehrhaus
30.04.2024
ab 16:00 Uhr 

MAIBAUM 
AUFSTELLEN
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Die Tage der Musikschulen finden an zwei Tagen – Fr 3. und 
Sa 4. Mai 2024 – in ganz Niederösterreich statt! Die Mu-
sikschülerinnen und -schüler sowie Musikschullehrenden 
warten mit tollen Konzerten und Angeboten inner- und 
außerhalb der Musikschule auf und machen Lust auf das 

gemeinsame Musizieren.
Am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 öffnen die niederösterreichischen Musik-
schulen, Musik- und Kunstschulen und Kreativakademien im ganzen 
Land ihre Türen. An diesen Tagen kann man die Musikschulen nicht 
nur besichtigen, sondern in Workshops und bei Instrumentenvorstel-
lungen auch hautnah erleben! Bei zahlreichen Veranstaltungen prä-
sentieren Schülerinnen und Schüler ihr Können und stellen so ihre 
Freude am Musizieren unter Beweis. 
Im Vordergrund stehen auch heuer wieder das Kennenlernen von  
Instrumenten und den vielfältigen Angeboten der Musikschulen,  
Musik- und Kunstschulen und Kreativakademien sowie die Motivation 
zum Musizieren.
Bei den Konzerten im Rahmen der Tage der Musikschulen zeigen  
Musikschülerinnen und -schüler wie auch -lehrende nicht nur ihre  
musikalischen Fähigkeiten, sondern präsentieren auch die Vielfalt an 
Instrumenten, die an den Musikschulen unterrichtet wird!

Vielfalt erleben bei den 
Tagen der Musikschulen 

VERANSTALTUNGEN

Er gilt als einer der Höhepunkte der Gablitzer Faschingssaison 
und mit der, seit letztem Jahr neuen und Eleganten Dekoration 
auch als einer der Highlights in der Region.
Nach der Eröffnung und Begrüßung durch Kommandant Franz 
Endler und Bürgermeister Michael Cech wurde bis in die frü-

hen Morgenstunden das Tanzbein geschwungen, an der Bar entspannt 
und sich mit dem Catering durch die Gablitzer Hochramlam gestärkt.
Die Fotobox im Foyer war ein riesen Anziehungspunkt, machte allen 
riesen Spaß und sorgte für viele bunte Erinnerungen.

Traditioneller Feuerwehr-
ball in Gablitz

VERANSTALTUNGEN RÜCKBLICK
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Gablitzer 
Faschingsumzug 

2024

VERANSTALTUNGEN RÜCKBLICK

Zum 10. Mal fand heuer ein buntes Treiben beim Gab-
litzer Faschingsumzug statt. 
Das Team rund um Franz Starnberger organisiert jedes 
Jahr den Konvoi, der am Graben startet, durch den Ort 
führt und über die Linzer Straße zurück in die Ferdi-
nand-Ebner-Gasse zur Volksschule und Festhalle führt. 
Dort wurden die Besucherinnen und Besucher kulina-
risch versorgt und natürlich gab es auch für alle einen 
Krapfen von unserem Bürgermeister. 
Die beiden Prinzessinnen übergaben zum Abschluss 
den Gemeindeschlüssel wieder zurück und eine neue 
Prinzessin und ein neuer Prinz wurden auch gleich ge-
funden. Das neue Paar hat jetzt genug Zeit, um sich auf 
die neue Narrenzeit vorzubereiten.
Herzlichen Dank an Tourismusvereins-Obmann 
Franz Starnberger und all seine Unterstütze-
rinnen und Unterstützer – der Umzug wäre aus  
Gablitz nicht mehr wegzudenken! 

Ein herzliches GALEI – GALEI 
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Gablitzer 
Faschingsumzug 

2024
Stimmungsvoll ging der Gablitzer Advent 
wieder in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
rund um die Kirche über die Bühne.
Nach der traditionellen Eröffnung durch 
Bürgermeister Michael Cech und Pfarrer 
Monsignore Laurent stand entspannen und 
genießen auf dem Programm.
Musik in und vor der Kirche und ein breites, 
kulinarisches Angebot für jung und alt sorgte 
wieder für Rekordbesuch.
Die Kinder des Musikschulverbandes brach-
ten Weihnachtsstimmung in die Kirche, der 
Gablitzer Musikverein auf den Kirchenplatz.
 

In das besonders gemütliche und historische Ambiente des 
„Eigner-Hauses” am Fuß des Gablitzer Kirchenberges lud 
Christina Schmirl in ihr „Haus der Ganzheitlichen Gesundheit”.
Vizebürgermeisterin Manuela Dundler-Strasser und Bürger-
meister Michael Cech überzeugten sich vom breiten Ange-
bot. Von selbstproduzierten Winterhauben über Kosmetik, 
Schmuck, Kunst bis zu gesunder Tiernahrung.
Und natürlich war für das leibliche Wohl auch gesorgt.
Schön, dass wir solche Kraft- und Wohlfühlplätze in Gablitz 
haben und Menschen, die ihre Produkte zeigen und damit 
Leben in unsere schöne Gemeinde bringen.
 

Adventstimmung 
rund um die Gablitzer Pfarrkirche

VERANSTALTUNGEN RÜCKBLICK
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EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
FRÜHLING 2024

MÄRZ                                                                                                                                                                                                                                                                                                             
   31.03.   OSTERSONNTAG HL. MESSE Pfarrkirche Gablitz 
     Veranstalter: Pfarre Gablitz SO 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  31.03.   OSTEREIERSUCHEN FÜR KINDER  Laabacher Weinschenke
     Das traditionelle Ostereiersuchen für Kinder.     SO 11:00 Uhr 
     Veranstalter: SPÖ Gablitz

                                                                                                                                                                                                                                          

  01.04.   OSTERMONTAG Pfarrkirche Gablitz 
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                         

  06. & 07.04.   FLOHMARKT  Glashalle 
     Interessantes, Kurioses und vieles mehr ... SA 9:00 bis 17:00 Uhr 
     Veranstalter: Irene Walz SO 9:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  07.04.    PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Lintnerplatz 1
     Informationen unter www.pack-mas.at SO 7:00 bis 13:00 Uhr 
     Veranstalter: Lehner Sebastian                                                                                                                                                                                                                                           

  09.04.   SENIORENTREFF ROTES KREUZ  Rotes Kreuz Bezirksstelle Purkersdorf 
     Niemand ist gerne allein. Frühlingserwachen! 14:00 bis 16:00 Uhr
     Veranstalter: Alexandra Stangl                                                                                                                                                                                                                                          

  12.04.    CARITAS-LAGER-FLOHMARKT Hauptstraße 18
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger unter 0680 2026760   14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  14.04.    KLEIDERTAUSCH GABLITZ Pfarrheim
     Kaffee, Kuchen sowie tolle neue Kleidungsstücke warten auf dich!   15:00 bis 17:00 Uhr  
     Natürlich kann man auch ohne selbst Kleidungsstücke vorbeizubringen 
     zum Kleidertausch kommen! 
     Veranstalter: Grüne Liste Gablitz, Gottfried Lamers                                                                                                                                                                                                                                            

  15. bis 20.04.   NÖ SENIOREN GABLITZ – FRÜHJAHRSREISE P&R Parkplatz
     Reise in den Schwarzwald und Elsass.   Abfahrt 6:00 Uhr 
     Informationen bei Obfrau Johanna Schuster unter 0680 1336268 und 
     Leopold Hülber unter 0664/81 74 640, Veranstalter: NÖ Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                             

  17.04   AUSFLUG – PENSIONISTENVERBAND GABLITZ Linzerstrasse 77  
     Ins Dirndltal nach Rabenstein. Informationen bei Frau Luise Zwettler Abfahrt 8:00 Uhr 
     unter 0676 7258041, Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                             

  20.04.    VINTAGESHOPPING – WEIBERWERKSTATT  Glashalle 
     Interessante Kleiderstücke und mehr ... SA 08:00 bis 18:00 Uhr
     Veranstalter: Sylvia Meier-Stauffer                                                                                                                                                                                                                                           

  21.04.    FAMILIENMESSE  Pfarrkirche Gablitz 
     Hl. Messe, gemeinsam wollen wir eine Messe mit vielen Kindern feiern,  09:30 Uhr 
     anschließend Fastensuppen essen. Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                                              

  27., & 28.04   PFARRCARITAS – FLOHMARKT Glashalle
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 2026760  SA 9:00 bis 17:00 Uhr 
     Warenabgabe am Freitag von 14.00 - 19.00 Uhr SO 9:00 bis 12:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz 

APRIL
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MAI

                                                                                                                                                                                                                                          

  27.04.    KLINGENDER WIENERWALD Festhalle Gablitz 
     Wir freuen uns auf Ihr Kommen! SA 18:00 bis 21:00 Uhr 
     Veranstalter: 1. Gablitzer Musikverein d`Wienerwalder                                                                                                                                                                                                                                           

  28.04.    TUT GUT! – WANDERERWACHEN Gablitz Gemeindeamt 
     Sternwanderung; Genaue Info auf Seite 29  SO Start 13:30 Uhr 
     Veranstalter: Gesunde Kleinregion Wir 5 im Wienerwald                                                                                                                                                                                                                                                     

  28.04.   PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Lintnerplatz 1
     Informationen unter www.pack-mas.at SO 07:00 bis 13:00 Uhr 
     Veranstalter: Lehner Sebastian                                                                                                                                                                                                                                         

  29.04.   NÖ SENIOREN GABLITZ – SENIORENTREFF Gasthaus Zum Schreiber
     Stefanie Doppler informiert über Kräuter und ihre Wirkung 15:00 Uhr
     Information bei Obfrau Johanna Schuster unter 0680 1336268
     Veranstalter: NÖ Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  30.04.   MAIBAUM AUFSTELLEN vor dem Feuerwehrhaus
     Unser traditionelles Maibaum aufstellen für den Bürgermeister  ab 18:00 Uhr
     und den Feuerwehrkommandanten. Veranstalter: Feuerwehr Gablitz  

                                                                                                                                                                                                                                          

  01.05.   GABLITZER ALTBLECH – YOUNG- UND OLDTIMERTREFFEN Lintnerplatz  
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    09:00 bis 15:00 Uhr
     Veranstalter: Verein für nachhaltige Mobilität, www.gablitzer-altblech.at                                                                                                                                                                                                                                          

  03.05.   CARITAS-LAGER-FLOHMARKT Hauptstraße 18
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger unter 0680 2026760 14:00 bis 18:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  04.05.    MUTTERTAGSFAHRT DER SPÖ GABLITZ 	 Treffpunkt	Gemeindeamt	
     Anmeldung: bei Marcus Richter, Tel. 0664/184 51 25   SA Abfahrt 12:30 Uhr 
     Veranstalter: SPÖ Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  04. & 05.05.    FLOHMARKT Glashalle 
     Interessantes, Kurioses und vieles mehr ... SA 9:00 bis 17:00 Uhr 
     Veranstalter: Irene Walz SO 9:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  09.05.   CHRISTI HIMMELFAHRT Pfarrkirche Gablitz
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz   09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  15.05.    NÖ SENIOREN GABLITZ – MUTTERTAGESSEN   
     Information bei Obfrau Johanna Schuster unter 0680 1336268  12:00 und 17:00 Uhr 
     Veranstalter: NÖ Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  15.05.   AUSFLUG – PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  
     Roseggermuseum, Mittagessen beim Schwammerlwirt, 
     Spaziergang, Jause mit Musik; Informationen bei Frau Luise Zwettler 
     unter 0676 7258041, Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                                         

  17.05.   CARITAS-LAGER-FLOHMARKT Hauptstraße 18
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger unter 0680 2026760   14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  19.05.    PFINGSTSONNTAG  Pfarrkirche Gablitz 
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz  SO 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  20.05.   PFINGSTMONTAG Pfarrkirche Gablitz
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz  09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  25.05.   HISTORISCHE SPAZIERGÄNGE MIT FRANZ STARNBERGER Start Gemeindeamt
     Veranstalter: Heimatmuseum Gablitz, Franz Starnberger, SA 14:00 bis 17:00 Uhr 
     starnbergerfranz@outlook.de
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  26.05.   PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Lintnerplatz 1
     Informationen unter www.pack-mas.at SO 07:00 bis 13:00 Uhr 
     Veranstalter: Lehner Sebastian                                                                                                                                                                                                                                           

  26.5. bis 2.6.   FAHRT IN DIE SLOWAKEI – PENSIONISTENVERBAND GABLITZ
     Informationen bei Frau Luise Zwettler unter 0676 7258041 
     Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  27.05.   NÖ SENIOREN GABLITZ – SENIORENTREFF Gasthaus Zum Schreiber
     Information bei Obfrau Johanna Schuster unter 0680 1336268 15:00 Uhr 
     Veranstalter: NÖ Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  30.05.    FRONLEICHNAM UND PFARRHEURIGER Pfarrkirche Gablitz
     Festmesse mit anschließender Prozession durchs Dorf 08:30 Uhr 
     und danach Pfarrheuriger. Veranstalter: Pfarre Gablitz 

                                                                                                                                                                                                                                          

  02.06.   DANKGOTTESDIENST FÜR PAARE Pfarrkirche Gablitz
     Gottesdienst, Veranstalter: Pfarre Gablitz SO 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  04.06.     SENIORENTREFF ROTES KREUZ  Rotes Kreuz Bezirksstelle Purkersdorf 
     Niemand ist gerne allein. Sommerfest! 14:00 bis 16:00 Uhr 
     Veranstalter: Alexandra Stangl                                                                                                                                                                                                                                           

  08. & 09.06.   FLOHMARKT  Glashalle 
     Interessantes, Kurioses und vieles mehr ... SA 09:00 bis 17:00 Uhr 
     Veranstalter: Irene Walz SO 09:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                         

  12.06.    AUSFLUG – PENSIONISTENVERBAND GABLITZ 
     Mariazell, bei Schönwetter fahren wir am Nachmittag zum Erlaufsee 
     Informationen bei Frau Luise Zwettler unter 0676 7258041                                                                                                                                                                                                                                             

  14.06.   CARITAS-LAGER-FLOHMARKT Hauptstraße 18
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger unter 0680 2026760   14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  16.06.   FAMILIENMESSE Pfarrkirche Gablitz
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz SO 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  21. bis 23.06.   FEUERWEHR-HEURIGER  Feuerwehrhaus 
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
     Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  21.06.   CARITAS-LAGER-FLOHMARKTT Hauptstraße 18
     Informationen bei Hr. Simon Dörflinger unter 0680 2026760   14:00 bis 18:00 Uhr  
     Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  23.06.    ABSCHLUSS GOTTESDIENST Pfarrkirche Gablitz
     Hl. Messe, Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                             

  29.06.   DORFFEST Hauptstraße
     Ein Fest für die ganze Familie. Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz  SA ab 16:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  30.06.    PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Lintnerplatz 1
     Informationen unter www.pack-mas.at SO 07:00 bis 13:00 Uhr 
     Veranstalter: Lehner Sebastian                                                                                                                                                                                                                                         

  30.06.   HISTORISCHE SPAZIERGÄNGE MIT FRANZ STARNBERGER Start Gemeindeamt
     Veranstalter: Heimatmuseum Gablitz, Franz Starnberger, SA 14:00 bis 17:00 Uhr 
     starnbergerfranz@outlook.de 

JUNI
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Natürlich, denn Sie haben den Tut-
gut!-Pass, der in der letzten Ausgabe 
des Gablitzer Amtsblatts beigelegt 
war, längst herausgenommen und 
nehmen bereits an den dort angebo-
tenen Aktivitäten teil. 

Was heißt hier einen Stempel, heuer könn-
ten Sie schon vier haben. Rückblickend auf 
die ersten vier Veranstaltungen, begegne-
ten sich viele Bürger, tauschten sich aus, 
lachten gemeinsam und hatten angeregte 
Gespräche. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit insgesamt zehn Aktivitäten hin-
sichtlich sozialen Austausches, Bewegung, 
Information und Kommunikation wird ein 
Stück mehr Gesundheit in Ihr und unser 
aller Leben bringen.

Das erste Gemeindefrühstück fand im 
Wintergarten des Klosters St. Barbara 
statt. Bei Kipferl, Handsemmerl, Butter, 
Marmelade und regionalen Köstlichkeiten  
kam man in gemütlicher Atmosphäre 
schnell ins Gespräch. Begegnungen mit 
alten Bekannten – und neuen. Die Gastge-
ber, die Ordensschwestern vom Kloster St. 
Barbara, kümmerten sich besonders liebe-
voll um die Gäste, versorgten alle mit Kaffee 
und Tee und interessanten Gesprächen. 

IMMER GRÖSSERER BELIEBTHEIT 
ERFREUEN SICH DIE SPIELE-
NACHMITTAGE JEDEN 3. MITTWOCH*
VON 16 BIS 18 UHR 
IM GABLITZER DORFCAFÉ. 

Es laufen spannende Karten-, Brett- und 
Geschicklichkeitsspiele. Im Vordergrund 
stehen dabei Spielfreude und Spaß, es 
wird viel gelacht. Wer gerne spielt, ist also 
herzlich willkommen – auch zum Tarock 
und Schach! Bringen Sie ein Gesellschafts-
spiel mit – gleichgesinnte Partner finden 
sich hier immer. Machen auch Sie mit, für 
jede besuchte Aktivität erhalten Sie einen 
Stempel in Ihrem Tut-gut!-Pass. 

Ganz aktuell können Sie sich einen Stem-
pel abholen bei unserer Sternenwan-
derung am 28. April, gleichsam das 
Wander-Erwachen von Tut-gut! Alle Ge-
meinden der Kleinregion „Wir 5 im Wiener-
wald“ tun mit! Alle starten von ihrem Treff-
punkt, wir wandern vom Gemeindeamt 
Gablitz zur Gablitzer Hochramalpe, wo alle 
eine Labe-Station der „Gesunden Region“ 
erwartet. Unter allen Wanderern werden 
fünf Tut-gut!-Wanderrucksäcke verlost. 
Wer möchte, kehrt anschließend im Gast-
haus Hochramalpe ein oder genießt ein 
Picknick auf der angrenzenden Wiese, die 
auch Möglichkeiten für Spiele bietet.

Bei der heurigen Schlussveranstaltung im 
September, einem geselligen Gemeinde-
frühstück, werden die Tut-gut!-Pässe ab-
gegeben. Unter allen Teilnehmenden 
werden drei Sachpreise vergeben, es 
lohnt sich mitzumachen, bereits mit 
nur einem Stempel sind Sie dabei! 
Wichtig ist vor allem, dabei zu sein! Das  
allein tut schon gut.

Und für alle, die noch weitere Anregungen 
für Bewegung, Kunst, Kultur und Sprache 
suchen, bieten das Bildungswerk Gablitz, 
das Gemeindeamt Gablitz zahlreiche at-
traktive Angebote. Informieren Sie sich 
und probieren Sie sich aus, denn Ihre Ge-
sundheit braucht Sie aktiv. 

Dabei zu sein, tut einfach gut!

Ihre Monika Hartl
Physiotherapeutin,
Regionale Gesundheitskoordinatorin 
(RGK)

* Termine und Infos finden Sie auch unter:    
    www.gablitz.at

GESUNDE GEMEINDE

Dabei zu sein, 
tut einfach gut!
Haben Sie schon einen Stempel?
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Monika Hartl
PHYSIOTHERAPEUTIN IN DER
PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 
0676/5291493
physiohartl@gmail.com 
www.physioaustria.at
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at



30    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2024 www.gablitz.at    31

GESUNDE GEMEINDE

Die Faszination der 
ätherischen Öle

Fo
to

: ©
 L

ic
ht

pu
nk

tF
ot

og
ra

fie

Fo
to

: ©
 K

M
ei

nd
l 

Olfaktorium
Berggasse 1, 3003 Gablitz
Tel: 0699/11713671
Email: info@olfaktorium.at
www.olfaktorium.at

www.facebook.com/Olfaktorium
www.instagram.com/Olfaktorium.at

Im Frühling der erste Kaffee auf dem Balkon, 
später die Pfingstrosenblüte, die den Garten in eine 

Duftwolke hüllt – allein der Gedanke daran lässt unser  
Gehirn den Duft abrufen. Riechen ist als eines der ältesten  

Sinnessysteme eng mit unseren Gefühlen und Erinnerungen ver-
bunden. Duftstoffe können aber noch viel mehr.

VIELFÄLTIGE WIRKUNG ÄTHERISCHER ÖLE
In der Aromatologie macht man sich die mannigfaltigen Wirkungen dieser 

flüchtigen Inhaltsstoffe der Pflanzen zunutze. Ätherische Öle werden aus Blüten, 
Früchten, Blättern, Rinden oder Wurzeln gewonnen. Sie bestehen aus hochkon-

zentrierten Inhaltsstoffen, die ihre Wirkung auf seelischer und körperlicher Ebene 
entfalten können. Diese reichen von anregend, beruhigend, stresslösend antiseptisch, 
lymphentstauend, insektenabwehrend bis hin zu hautpflegend. So manches Wehweh-
chen kann gelindert werden.

FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT ADE!
Das ätherische Öl der Zitrone (Citrus limon) kann beispielsweise helfen, die Frühjahrs-
müdigkeit zu vertreiben und sich besser konzentrieren zu können. Verantwortlich  
dafür ist der Inhaltsstoff Limonen. Die meisten ätherischen Öle als hochkonzentrierte  
Essenzen dürfen nicht direkt auf die Haut aufgetragen werden, da sie Reizungen  
hervorrufen können. Bei Zitronenöl ist dies jedoch erlaubt. Einfach ein paar Tropfen 
Zitronenöl in der Handfläche verreiben und einatmen.

GEWUSST WIE
Die Auswahl der individuellen Duftmischung aus biologisch hochwerti-

gen ätherischen Ölen sollte gemeinsam mit einer ärztlich geprüften 
Aromatologin erfolgen und ersetzt nicht den Arztbesuch. Eine  

Zusammenarbeit mit Ärztinnen und Ärzten ist bei Vorerkran-
kungen sinnvoll, da einige ätherische Öle auch Nebenwir-

kungen haben können.

Dr. Michaela Endemann, 
     Biologin und ärztl. gepr. Aromatologin
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JUGEND

Gemeindepolitik mit viel Spaß 
mit den kleinsten Gablitzerin-
nen und Gablitzern ging auch 
2024 in die nächste Runde.
 

Am 19. Februar startete in Gablitz der 
mittlerweile 10. Durchgang des „Gablitzer 
Schüler/-innenparlaments“ in Zusammen-
arbeit zwischen der Gablitzer Volksschule 
und der Marktgemeinde Gablitz. 
 
Im Jahr 2013 waren Volksschul-Direktorin 
Karin Sampl und der Gablitzer Mag. Mustafa 
Aykut Akşit auf mich mit einer Idee zuge-
kommen. Mustafa Akşit hat das Projekt des 
„Schülerparlaments“ schon in Wiener Bezir-
ken erfolgreich gestartet. Ziel ist, die Kinder 
in den politischen Planungs- und Entschei-
dungsprozess einzubeziehen und im Rah-
men der 3. Klassen Staatsbürgerschafts-
kunde ganz hautnah, nämlich am Beispiel 
der eigenen Gemeinde, zu vermitteln. 
 
Ich war schon damals sofort von der Idee 
begeistert und im Jänner 2014 ging es zum 
ersten Mal los und seither sind die Gablit-
zer Volksschulkinder begeistert davon, mit-
reden zu dürfen und in der Klasse hautnah 
mit mit – und heuer auch mit Vizebürger-
meisterin Manuela Dundler-Strasser ihre 
Ideen für Gablitz diskutieren zu können. 

ERFOLGREICHE PROJEKTE IN 
UNSEREM „FAMILIENPARADIES 
GABLITZ“ ZEUGEN VOM ERFOLG DES
SCHÜLER/-INNENPARLAMENTS. 

Besonders freuen sich die Kinder über die 
Umsetzung der Anregungen der letzten 
Jahre. Die komplette Neugestaltung des 
Schulvorplatzes mit Holzsitzstufen, die 
Neugestaltung des Schulgartens mit dem 
Ballspielkäfig und einem Trinkbrunnen und 
die Beleuchtung des Kinderspielplatzes in 
der Ferdinand-Ebner-Gasse und das Holz-
Kletterhaus standen ganz oben auf der 
Wunschliste. 
Auch die umgesetzte Verlängerung und Be-
leuchtung des Radweges bis zum Gablitzer 
Sportplatz oder die roten Markierungen 
der Fußgängerquerungen der B1 gehen auf 
den Wunsch der Gablitzer Kinder zurück. 
 
Ich bin noch immer davon überzeigt, dass 
es ganz wichtig ist, dass die Kinder sehen, 
dass wir ihre Ideen ernst nehmen und auch 
umsetzen. Und das gelingt uns seit 10 Jah-
ren sehr gut und Stück für Stück machen 
wir Gablitz gemeinsam mit den Schülerin-
nen und Schülern noch kindgerechter. Und 
das ist denke ich auch das Erfolgsrezept 
des Gablitzer Schülerinnen- und Schüler-
parlaments. Wir reden auf Augenhöhe, ich 
stelle mich offen allen Fragen und Anregun-

gen, wir haben immer sehr viel Spaß und 
die Kinder sehen, dass ihre Ideen für Gab-
litz ernst genommen werden.
 
Heuer kamen gleich beide 3. Klassen zu 
uns auf’s Gemeindeamt und wir haben 
über Aufgaben der Gemeinde, des Bürger-
meisters und der Vizebürgermeisterin dis-
kutiert. Es war besonders schön zu hören, 
was die Kinder alles „cool“ an Gablitz finden. 
 
Mir hat es wie seit vielen Jahren wieder 
riesen Spaß gemacht, den Kindern vom 
Alltag in der Gemeindearbeit zu erzählen. 
Auch dieses Jahr hat mich der Morgenstart 
mit den Kindern überzeugt: Das Projekt ist 
genau der richtige Weg um zu vermitteln, 
dass Politik auf der einen Seite nicht ganz 
so einfach ist, auf der anderen Seite aber 
sehr viel Freude machen kann.
 
Als nächsten Schritt im Rahmen des Projek-
tes werden die Kinder der zwei dritten Klas-
sen wieder Projektvorschläge erarbeiten, 
welche die Gemeinde im Sinne des Pro-
jektes „Familienparadies Gablitz“ umsetzen 
sollte. Ihre Vorschläge werden die Kinder in 
der Gemeinderatssitzung vor dem Sommer 
präsentieren, darauf freue ich mich schon 
ganz besonders.  
 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Start des Gablitzer 
Schüler/-innenparlaments 2024
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JUGEND

Am Montag, den 6. November 
2023, durfte das Informations-
zentrum des Wärmekraftwerk 
Theiß die Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte 

der Volksschule Gablitz zu einer energie-
geladenen Lesenacht begrüßen. 
 
Zu Beginn hatten die Kinder nach der Be-
grüßung und einem Vortrag zur erneuer-
baren Energie noch Zeit im InfoCenter zu 
spielen, um sich dann bei einem schmack-
haften Abendessen für die Lesenacht zu 
stärken. Aufgabe der Kids war es neben 

den einzelnen Lesestationen den Klassen-
freundinnen und -freunden spannende 
Geschichten nahezubringen.

Nach einer kurzen Erholungsphase be-
gann dann als „Highlight“ des Abends das 
Discospektakel. Anschließend konnten die 
Kinder noch in den Schlafsäcken weiter-
lesen, bis ihnen vor Müdigkeit die Augen 
zufielen. 
Nach dem Frühstück am Dienstagmorgen 
hieß es dann „weiterlernen“. Beim Vortrag 
staunte das InfoCenter-Team über das be-
reits vorhandene Wissen der Schülerinnen 

und Schüler. Die Kinder erfuhren noch viel 
Neues zum Thema Energie, den richtigen 
Umgang (sparen) mit Energie, wie Kraft-
werke aussehen und funktionieren. Beim 
Rundgang durch das Kraftwerk gab es 
vieles zum „Begreifen“. Bei Experimenten 
zum Mitmachen konnten die Kinder das 
im Vortrag Gelernte praktisch anwenden 
und die Kraftwerkskaninchen streicheln. 
Danach konnten die Schülerlinnen und 
Schüler bei einem „Lernquiz“ Bücher für 
die Schulbibliothek erarbeiten und als 
Abschluss gab es vor der Heimfahrt noch 
eine kleine Jause.
 

Das EVN Kraftwerk Theiß
 
Das modernste und effizienteste Wärme-
kraftwerk der EVN ist bis heute ein un-
erlässlicher Eckpfeiler der Versorgungs-
sicherheit in Niederösterreich. Neben 
elektrischer Energie wird in Theiß auch 
Fernwärme für Gedersdorf und die Stadt 
Krems erzeugt. Aktuell sorgt das Kraftwerk 
Theiß mit 470 MW für die Netzstabilisie-
rung bei kritischen Netzsituationen. Bis zu 
10.000 Interessierte besuchen das Kraft-
werk Theiß jährlich.
  
Sophie Hemmer
Information und Kommunikation, 
EVN Konzern
 

Energiegeladene Lesenacht 
für die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Gablitz im EVN Wärmekraftwerk Theiß

 Die Kinder waren von den Dimensionen begeistert
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Nähere Informationen zu Führungen 
im Kraftwerk Theiß erhalten Sie 
unter 02735 / 8271-18092
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KULTUR

Start und gleichzeitig auch ein 
Höhepunkt im Gablitzer Kultur-
kalender ist immer wieder das 
hochkarätige Neujahrskonzert 
am 6. Jänner.

IN DIESEM JAHR FEIERTE GABLITZ EIN 
BESONDERES JUBILÄUM, DENN VOR 
GENAU 25 JAHREN RIEF DIE DAMALIGE 
KULTURREFERENTIN EVA SCHMATZ 
DAS NEUJAHRSKONZERT INS LEBEN. 

Vizebürgermeisterin Manuela Dundler-
Strasser dankte dafür in ihren Eröffnungs-
worten ihrer Vor-Vorgängerin.

Zum dritten Mal lagen die Geschicke des 
Neujahrskonzerts der Bühne Baden bei 
Marius Burkert, dem renommierten Ka-
pellmeister der Grazer Oper, der gemein-
sam mit einem Badener Publikumsliebling, 
dem lyrischen Tenor Clemens Kerschbau-
mer, mit beschwingten Melodien aus Oper 

und Operette sowie den obligaten Walzern 
und Polkas das Tor in das neue Jahr musi-
kalisch eröffnete. Es moderierte – auch wie 
bereits gewohnt – der künstlerische Leiter 
Michael Lakner.
 
In der Pause sorgten die Gablitzer Pfad-
finder für Stärkung und Erfrischung und 
das Publikum aus Gablitz und der näheren 
und weiteren Umgebung war sich wieder 
einig: Das Gablitzer Neujahrskonzert ist 
nicht mehr wegzudenken. 
 

Schwungvolles Gablitzer 

Neujahrskonzert 2024

Begeistertes Publikum: Dr. Klaus Klapper, Dr. Brigitte Zierhofer, 
Manuela Dundler-Strasser, Michael Cech, Walter Cech, Edith Cech

Bgm. Michael W. Cech, Clemens Kerschbaumer, 
Vbgm. Manuela Dundler-Strasser, Marius Burkert, Michael Lakner
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SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Die Exponate des Heimatmuseums Gab-
litz liegen aktuell auf Depot und sollen an 
einem Standort im neuen Dorfzentrum ein 
neues Zuhause finden. 
Wir, der Förderverein Heimatmuseum 
Gablitz, möchten diese Chance nutzen, 
um ein neues Museums- und Sammlungs-
konzept zu erstellen. Wir arbeiten im Auf-
trag der Marktgemeinde Gablitz und somit 
der gesamten Bevölkerung. Deshalb ist 
es uns wichtig, möglichst viele Ideen und 
Rückmeldungen in unsere Überlegungen 
einzubauen. 
Dafür haben wir einen Fragebogen erstellt 
und bitten Sie, sich 10 Minuten Zeit zu 

nehmen, um die Fragen zu beantworten: 
www.soscisurvey.de/heimatmuseumgablitz/  
Die Fotos der Topothek werden stetig 
mehr und wir haben mittlerweile die 3000-
er Marke überschritten. Trotzdem sind 
wir auf weiteren Nachschub angewiesen, 
auch an aktuellen Bildern. Wenn Sie also 
Fotos unserer Gemeinde oder Bilder ver-
schiedener Veranstaltungen haben, egal 
ob digital oder entwickelt, freuen wir uns 
sehr darüber! 
Am 4. Mai 2024 findet ab 10.00 Uhr das 
nächste Gablitzer Gemeindefrühstück im 
Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Gablitz, Hauptstraße 31, statt. 
Dort werden wir die Topothek nochmals 
vorstellen, über die Bilder plaudern und 
gerne auch Bilder einscannen.

Nach dem großen Zuspruch der kos-
tenfreien historischen Spaziergänge 
mit Franz Starnberger möchten wir in 
den kommenden Monaten wieder drei 
neue Termine zu verschiedenen Themen 
durchführen:
25. Mai 2024
30. Juni 2024
27. Juli 2024
Treffpunkt jeweils 14 Uhr beim Gemeinde-
amt, Anmeldungen an starnbergerfranz@
outlook.de 

Florian Schober & das Team 
des Heimatmuseum Gablitz
office@gablitz-museum.at

Gablitz liest und diskutiert 

Ferdinand Ebner

Bericht aus dem 

Gablitzer 
Heimatmuseum

Der „Bedenker des Wortes” 
wirkte von 1912 bis 1931 

in Gablitz

Den „Welttag der Philosophie“ zum Ende 
des letzten Jahres nutzte der Obmann der 
„Internationalen Ferdinand Ebner Gesell-
schaft“, Dr. Herbert Limberger um in das 
gemütliche Gablitzer Dorfcafe einzuladen. 
Auf dem Programm stand eine Lesung aus 
dem „7. Fragment“ des Gablitzer Philoso-
phen, der sich mit „Wort“ und „Vernunft“ 
auseinandersetzte sowie ein anschließen-
der Gedankenaustausch.
Ein bis auf den letzten Platz gefülltes Cafe 
zeigt deutlich, dass Ferdinand Ebners The-
sen gerade heute größte Aktualität haben.
Und sowohl Kulturreferentin Manuela 
Dundler-Strasser als auch ich sind sehr 
dankbar, dass sich Dr. Limberger und 
ein Team engagierter Gablitzerinnen und 
Gablitzer dafür einsetzt, dass Ferdinand 

Ebner in Gablitz, national wie international 
nicht in Vergessenheit gerät. Das werden 
wir als Marktgemeinde Gablitz und Wir-
kungsstätte dieses Philosophen auch wei-
ter unterstützen.

Seine Werke sind in zahlreiche Sprachen 
übersetzt. Neuerscheinungen finden Sie 
unter: www.ebner-gesellschaft.org. 
Weitere Informationen auch unter:
www.ferdinand-ebner.at

Bürgermeister Michael Cech und
Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser
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KünstlerInnen stellen sich vorKUNST IN GABLITZ

Elisabeth Mantl-Glasgal
Stellen Sie sich und Ihre Arbeit doch 
bitte vor.
Mein Name ist Elisabeth Mantl-Glasgal und 
ich male für mein Leben gern.
Ich wurde im vorigen Jahrhundert in Wien 
geboren und wuchs neben dem Wienfluss 
am Rande des Wienerwaldes auf, wo der 
Grundstein meiner Liebe zur Natur gelegt 
worden ist.
Ich hatte das Glück, meinen Traumberuf 
als Lehrerin ausüben zu dürfen. Ich bin 
Mutter von zwei wunderbaren Töchtern 
und lebe in einer harmonischen und liebe-
vollen Partnerschaft.
Seit 1993 lebe ich in Gablitz in einem klei-
nen Häuschen und meinem Traumgarten, 
der mein größtes Kunstwerk geworden ist. 
Mein Lebensmotto nach einem Zitat von 
Karl Valentin lautet: „Ich freue mich, wenn 
es regnet, denn wenn ich mich nicht freue, 
regnet es trotzdem!“

Was ist das Besondere für Sie in Gablitz?
Es ist vor allem die Lage, die Gablitz für 
mich besonders macht. Gablitz ist die Ver-
bindung von Natur, Kultur und Liebe. Ich 
lebe hier mitten in der Natur in meinem 
geliebten Wienerwald und bin doch auch 
gleich in Wien, einer Weltstadt voll Kultur 
und wo die größte Liebe meines Lebens 
wohnt – meine beiden Töchter. Ruhe, Ent-
spannung, Naturerlebnis und Gesundheit 
sind mir wichtig und all das bietet mir Gab-

litz. Seit zwei Jahren gehöre ich dem Künst-
lerInnen-Kreis der „ART Gablitz“ an, wo Kre-
ativität pur und Herzlichkeit zu Hause sind.

Worin liegt der Schwerpunkt 
Ihrer Arbeit?
Meine absolute Leidenschaft liegt bei der 
Acryl-Malerei. Malen ist für mich Meditati-
on und eine Quelle des Glücks. Ich habe 
keinen Stil – möglicherweise noch nicht – 
ich probiere unterschiedliche Materialien 

und Techniken aus und je nach Kombinati-
on mit meinen Herzensregungen ergeben 
sich neue Werke. 
Ich verbinde gerne Farben mit Worten, 
die einfache Herzensbotschaften bieten, 
wie „Bleib anders“ oder „Alles, was wir im 
Leben brauchen, ist mehr Menschlichkeit“ 
(Dalai Lama). Vielleicht kann ich mit meiner 
schlichten und leistbaren Kunst eine kleine 
Spur hinterlassen.

Wo kann man Ihre Werke sehen?
Von der „ART Gablitz“ werden drei Aus-
stellungen pro Jahr in Gablitz organisiert, 
nämlich der „Kunstfrühling“ im Ortszent-
rum Gablitz, im Sommer die „Kunst auf der 
Wies´n“ bei der Laabacher Schenke und im 
Winter die „Kunstweihnacht“ in der Festhalle 
Gablitz. Die Kunstweihnacht findet heuer 
am 23. und 24. November statt. Zudem 
stelle ich meine Bilder bei der „Kunsthand-
werk trifft Kunst trifft Kunsthandwerk“-Aus-
stellung am 30.11. und 1.12. aus. Ferner 
bin ich Mitglied der NÖ Kulturvernetzung, 
die für die „NÖ-Tage des offenen Ateliers“ 
verantwortlich ist. Heuer öffne ich im Rah-
men dieser NÖ-weiten Kulturveranstaltung 
meine „Garten-Galerie-Gablitz“ am 19. und 
20. Oktober in der Beethovengasse 18. Ich 
freue mich über jeden lieben Besucher!
Weitere andere Termine und Örtlichkeiten 
für heuer sind mir noch nicht bekannt. 

Das „Weiße Kreuz“ an der Grenze zwischen Tullnerbach und Gablitz befindet sich an der 
Wegbiegung zum Rabenstein. Im 18. Jahrhundert wurden an Gemeindegrenzen und an 
vielen Wegbiegungen Kreuze aufgestellt. 
Das steinerne Kreuz weist die Initialen „M K“ und „1708“ auf. Vermutlich wurde das erste 
Duckhaus am Rabenstein 1708 vom k.k. Waldamts-Untertanen Martin Koller in „der neuen 
Ramb Rabenstainerin“ erbaut und das steinerne Wegkreuz an der Wegbiegung errichtet. 
Es ist anzunehmen, dass „M K“ auf den Errichter Martin Koller hinweist. 
Das Weiße Kreuz wurde 2020 von Herrn Kaiblinger (Kaiblinger KFZ GmbH) restauriert.

Dr.in Renate Grimmlinger & Mag.a Miriam Üblacker BA

Quelle: Grimmlinger, Renate. Recherche über das weiße Kreuz und die Inschrift „1705 M K“ 
beim Rabenstein. o.O. 2013. gablitz-museum.at/recherchen
Grimmlinger, Renate. Rotes & Weißes Kreuz. o.O. 2021.

Einblicke
GABLITZER GESCHICHTE

15
IN DIE

GABLITZER GESCHICHTEEinblicke 1
IN DIE

KULTUR

Das Weiße Kreuz
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GEMEINDELEBEN

GEMEINDELEBEN

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

bei der traditionellen Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Gablitz am 
5. Jänner stand wie gewohnt ein Jahresrück-
blick, Ehrungen und Beförderungen auf 
dem Programm. Wie jedes Jahr war dieses 
Treffen der perfekte Jahresauftakt und eine 
gute Gelegenheit, im Namen aller Gablitze-
rinnen und Gablitzer DANKE zu sagen.

Ich durfte mich unter anderem bei der 
Mannschaft bedanken für:
• 80 Einsätze im Jahr 2023
• 61 aktive Frauen und Männer
• 24 Mitglieder der FF-Jugend
• 4.790 Stunden der FF-Jugend

 Unsere Feuerwehr ist jeden Tag 24 Stun-
den für uns da. Mit dem ausgebauten 
Gablitzer Feuerwehrhaus und dem kom-
menden neuen Fahrzeug ist sie bestens 
gerüstet für die Zukunft. 
Am wichtigsten aber ist die Zukunftspers-
pektive, welche durch die größte Jugend- 
feuerwehr im Abschnitt gesichert ist. Durch 
perfekte Zusammenarbeit in der Region sorgt 
unsere Feuerwehr für unsere Sicherheit und 
das unterstütze ich als Bürgermeister natür-
lich auch in Zukunft mit aller Kraft. Gut Wehr!

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

die Marktgemeinde Gablitz ist sich ihrer 
Verantwortung auf dem Gebiet der Nach-
haltigkeit sehr bewusst und arbeitet u.a. 
seit 2013 an der Umstellung der öffentli-
chen Beleuchtung auf LED-Lampen.
 
Bisher wurden die Leuchten in folgenden 
Bereichen umgestellt: Kupetzsiedlung, die 
Anton Hagl-Gasse, die Felder-Rigoni Sied-
lung, Paracelsusgasse, Denkgasse, Koch-
gasse, Höberthgasse und Höbersbachstra-
ße sowie in der Linzerstraße von Allhang 
bis zum Kaufhaus Schober.

Nun folgt ein weiterer großer Schritt, indem 
im laufenden Jahr die restlichen Straßen-
züge eine Umstellung auf die modernen 
Leuchtkörper erfahren werden.

DIE ARBEITEN WERDEN VORAUS-
SICHTLICH MIT APRIL STARTEN 
UND BIS ENDE OKTOBER 2024 
FERTIGGESTELLT WERDEN.

 

Mit diesem Projekt werden nicht nur der 
Stromverbrauch der Marktgemeinde Gab-
litz sondern auch die laufenden Wartungs-
kosten der öffentlichen Beleuchtung sinken,  
gleichzeitig wird auch die Lichtverschmut-
zung entsprechend reduziert ohne einen 
Qualitätsverlust in der Ausleuchtung hin-
nehmen zu müssen.
 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Mitgliederversammlung 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Gablitz

Öffentliche Beleuchtung: 
LED-Umstellung 
und Sanierung

AN DIE FREIWILLIGE
FEUERWEHR GABLITZ

Danke

Zahlreiche Auszeichnungen und Beförderungen standen im Mittelpunkt

UMWELT-
BEWUSSTSEIN UND 
NACHHALTIGKEIT

IN GABLITZ
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Sensationserfolg unserer 
Demenzfreundlichen Region

SOZIALES

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER! 

Mit riesen Freude und ein wenig 
Stolz haben wir im Vernet-
zungstreffen unserer De-
menzfreundlichen Region 
„Wir 5 im Wienerwald“ Ende 

des vergangenen Jahres nicht nur die Zertifi-
zierung als „Demenzkompetente Gemeinden“ 
Purkersdorf, Gablitz, Mauerbach, Tullner- 
bach und Wolfsgraben übernommen.

Wir wurden auch als erste zertifizierte 
Kleinregion Österreichs ausgezeichnet. 
Das bedeutet, dass die administrativen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter unserer fünf 
Gemeindeverwaltungen einen Online-Kurs 
und anschließende Prüfung der Donau-
universität erfolgreich absolviert haben.

Damit stellen wir sicher, dass wir als Ge-
meinden und Ansprechpartner in vielen 
Belangen besonders zum Thema Demenz 
sensibilisiert sind, richtig reagieren und sowohl 
Betroffenen als auch deren Angehörigen die 
bestmögliche Unterstützung bieten können.

EIN WESENTLICHER SCHRITT 
AUF UNSEREM WEG ZUR 
SORGENDEN GESELLSCHAFT.

Im Rahmen des Vernetzungstreffens haben 
wir auch die weiteren Initiativen und Pro-
grammpunkte der Demenzfreundlichen Re-
gion „Wir fünf im Wienerwald“ vorgestellt.
Von der Fortführung der „Bunten Nachmitta-
ge“, den Pflegestammtischen, gemeinsamen, 
begleiteten Ausflügen, einer Kunstexkursion 
speziell für an Demenz Erkrankte und deren 
Angehörige bis zur Vorstufe der Tagesbetreu-
ung im Gablitzer Kloster und deren fixe  
Einrichtung als ganz großer Meilenstein.

Als Kleinregion haben wir extrem viel er-
reicht. Dass unser Projekt der „Demenz-
freundlichen Region“ unter Einbeziehung 
von Expertinnen und Experten mit so großen 
Schritten voran schreitet, freut mich als 
Bürgermeister von Gablitz und Obmann 
der Kleinregion ganz besonders.

Bürgermeisterin Claudia Bock und uns  
Bürgermeistern ist das Projekt eine Her-
zensangelegenheit und, wie ich in meiner 
Begrüßung gesagt habe, schon dafür hat 
sich der Zusammenschluss zur Kleinregion 
„Wir 5 im Wienerwald“ mehr als gelohnt. 
Gemeinsam mit unserer regionalen Ge-
sundheitskoordinatorin Monika Hartl freue 
ich mich, dieses Projekt mit allen Beteiligten 
auch in diesem Jahr weiter zu entwickeln.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Demenz Info-Point St. Pölten
im Kundenservice der ÖGK

Kremser Landstraße 3, 3100 St. Pölten

Termine 2024

jeden 1. Dienstag im Monat von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Monat Termin Uhrzeit
Jänner 02.01.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Februar 06.02.2024 09:00 – 11:00 Uhr
März 05.03.2024 09:00 – 11:00 Uhr
April 02.04.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Mai 07.05.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Juni 04.06.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Juli 02.07.2024 09:00 – 11:00 Uhr
August 06.08.2024 09:00 – 11:00 Uhr
September 03.09.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Oktober 01.10.2024 09:00 – 11:00 Uhr
November 05.11.2024 09:00 – 11:00 Uhr
Dezember 03.12.2024 09:00 – 11:00 Uhr

Demenz Info-Point Tulln
im Kundenservice der ÖGK
Zeiselweg 2-6, 3430 Tulln an der Donau

Termine 2024

jeden 2. Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Monat Termine Uhrzeit
Jänner 10.01.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Februar 14.02.2024 13:00 – 15:00 Uhr
März 13.03.2024 13:00 – 15:00 Uhr
April 10.04.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Mai 08.05.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Juni 12.06.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Juli 10.07.2024 13:00 – 15:00 Uhr
August 14.08.2024 13:00 – 15:00 Uhr
September 11.09.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Oktober 09.10.2024 13:00 – 15:00 Uhr
November 13.11.2024 13:00 – 15:00 Uhr
Dezember 11.12.2024 13:00 – 15:00 Uhr

Unsere Kleinregion ist die erste demenzzertifizierte Region Österreichs
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Ein ganz großes DANKE möchte ich der Fa. Gnant GmbH aussprechen, 
die durch eine großzügige Spende traditionell kurz vor Weihnachten soziale 
Projekte in unserer Gemeinde unterstützt.
Im vergangenen Jahr konnten wir dadurch einen Beitrag zu unseren „Bunten 
Nachmittagen“ der Demenzfreundlichen Region in Gablitz leisten.
In diesem Jahr wollen wir die Spende dem Ausbildungszentrum Dorothea 
zukommen lassen, die sich mit der Ausbildung von Jugendlichen mit Be-
hinderung in Gablitz und Laab im Walde beschäftigen.
Bernhard Fidi, Assistent der Geschäftsführung der Gnant GmbH, zeigte sich 
sehr stolz über das soziale Engagement seiner Firma, die sich auch im Jahr 
2023 entschied, zu Weihnachten Projekte der Gemeinden und Familien in 
der Region zu unterstützen, welche sozial benachteiligt sind. 
Diese Partnerschaften mit Unternehmen aus Gablitz und der Region sind mir be-
sonders wichtig und zeigen auch, dass wir uns aufeinander verlasssen können.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Partnerschaft mit 
unseren Unternehmen

SOZIALES

Prokurist Fidi stellt sich jedes Jahr mit einer Spende ein

SOZIALES

Eine Idee begann wieder einmal mit  
einer Naturgewalt! Frau Filiz Yazgi orga-
nisierte 2023 für die Erdbebenopfer der 
Türkei spontan eine Spendenaktion. Dafür 
konnte sie viele Frauen begeistern, die für 
die gute Sache kochten und die Essens-
ausgabe übernahmen. 
Letztes Jahr konnten € 10.800,- in die Tür-
kei und Syrien gespendet werden. Heuer 
organisierte Frau Yazgi mit wunderbaren 
Frauen wieder ein gemeinsames Essen 
gegen freiwillige Spenden, diesmal für be-
dürftige Gablitzerinnen und Gablitzer. 

Die Besucherinnen und Besucher kamen 
dabei ins Gespräch und das Essen, wel-
ches wieder selbst gekocht und auch von 
den Gablitzer Gastronomen XXL Grill und 
Gablitzer Kebab sowie dem gelernten  
Patissier Bernd Stroißmüller angeliefert 
wurde, schmeckte hervorragend.

Ihre
Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser und
Simon Dörflinger
Obmann CARITAS Gablitz

Charity-Veranstaltung 
in der Glashalle

Es war wieder ein großartiger Erfolg:

 € 4.500,– 
wurden durch freiwillige Spenden 

eingenommen, die der CARITAS 
Gablitz übergeben werden konnten!

Ein herzliches DANKE,  
vorallem an Frau Filiz Yazgi, 

und alle Unterstützerinnen 
und Unterstützern!

Filiz Yazgi, Susanne Höggerl, Manuela Dundler-Strasser
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SOZIALES

LIEBE FAMILIEN,

mit internationalem Schüler*innenaustausch 
bringen wir – der gemeinnützige, bildungs-
orientierte Verein YFU Austria – die Welt  
näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wie-
der Gastschüler*innen aus aller Welt!
Sie gehen hier zur Schule und wohnen 
bei ehrenamtlichen Gastfamilien. 
Daher suchen wir weltoffene Familien 
mit Interesse an interkulturellem 
Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden?

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder 
ohne Kindern, auch Alleinerziehende oder 
alleinstehende Personen – geeignet. Man 
stellt ein Bett, Verpflegung und einen Platz 
im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man 
Gastfamilie werden?

Gastfamilien werden durch interkulturellen 
Austausch persönlich bereichert und knüpfen 
lebenslange, internationale Verbindungen!

Wer ist YFU?

Youth for Understanding („YFU“) wurde 
nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 
gegründet. Unsere Mission: Internationales 
Verständnis, interkulturelle Fähigkeiten und 
Toleranz fördern.

Woher bekommt man 
mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie all- 
gemeine Informationen. Auf der Website 
können Sie auch unsere kostenlose Info- 
mappe bestellen. 

Online finden Sie auch die Kurzbeschrei-
bungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 
zu uns kommen werden.
Detaillierte Informationen zu den einzelnen 
Gastkindern erhalten Interessierte auf  
Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefo-
nisch, per E-Mail oder Kontaktformular.

Mit herzlichen Grüßen,
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam

Was macht die 
Familiengerichtshilfe?

Gastfamilien 
gesucht!

SOZIALES

YFU AUSTRIA – 
INTERKULTURELLER AUSTAUSCH
Tulpengasse 5/1, 1080 Wien
Tel: +43 1 890 1506 
E-Mail: gastfamilien@yfu.at
gastfamilien.yfu.at

Mag. Anton Pelwecki
RECHTSANWALT
3003 Gablitz, Billrothgasse 7 
0664 4181345
anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

Bei der Familiengerichtshilfe sind 
Psychologen, Pädagogen und So-
zialarbeiter tätig. Sie besteht seit 
dem Jahr 2014 und soll die Be-
zirksgerichte bei ihrer Arbeit in 

Obsorge- und Kontaktrechtsverfahren un-
terstützen. Im Mittelpunkt steht dabei das 
Wohl des Kindes. Wichtig zu betonen ist, 
dass die Familiengerichtshilfe keine Bera-
tungsstelle ist und auch bei akuter Gewalt 
nicht zuständig ist. Bei Gefahr im Verzug 
sollten unverzüglich die Polizei und die Kin-
der- und Jugendhilfe verständigt werden. 

Eine wichtige Aufgabe der Familiengerichtshil-
fe besteht darin, zu Beginn des Gerichtsver-
fahrens in persönlichen Gesprächen mit den 
Eltern Möglichkeiten einer Einigung zu prüfen 
und Konfliktquellen festzustellen. Das wird 
auch als „Clearing“ bezeichnet. Wenn ein Va-
ter sein Kind also beispielsweise die Hälfte der 
Zeit bei sich haben möchte und die Mutter 

nur einem wöchentlichen Kontakt zustimmt, 
kann die Familiengerichtshilfe zwischen den 
Eltern vermitteln. In vielen Fällen ist eine 
„Fachliche Stellungnahme“ erforderlich. Die 
Familiengerichtshilfe führt dabei aus, welche 
Lösung dem Wohl des Kindes am besten ent-
spricht. Eine weitere Aufgabe besteht in der 
sogenannten „Besuchsmittlung“. Hier kön-
nen die Mitarbeiter der Familiengerichtshilfe 
bei Übergaben des Kindes von einem Eltern-
teil an den anderen anwesend sein und bei 
Konflikten vermitteln. 

Wenn Sie in einem Gerichtsverfahren mit 
der Familiengerichtshilfe zu tun haben, ist 
eine gute Zusammenarbeit wichtig. Als 
Mutter oder Vater sollten Sie also beispiels-
weise keine Termine unentschuldigt ver-
säumen. In der Praxis zeigt sich, dass die 
Stellungnahmen der Familiengerichtshilfe 
große Bedeutung haben. In aller Regel folgt 
das Gericht ihren Empfehlungen. 
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YFU AUSTRIA – 
INTERKULTURELLER AUSTAUSCH
Tulpengasse 5/1, 1080 Wien
Tel: +43 1 890 1506 
E-Mail: gastfamilien@yfu.at
gastfamilien.yfu.at

SPORT

Seit Juli 2021 treten der Gablitzer 
Gernot Riegl und der Kirchstettner 
Johannes Horak gemeinsam als 
Team bei internationalen Jiu Jitsu 
Duo Bewerben an und sind dabei 

sehr erfolgreich. Innerhalb von zwei Jahren ge-
lang es den beiden im Juli 2023 den Weltrang-
listenplatz 1 zu erlangen. Weitere 4 Monate 
später, im November 2023 schafften sie es als 
erstes Team weltweit im Jiu Jitsu die Weltrang-
liste in gleich zwei Bewerben anzuführen.

Gernot Riegl und Johannes Horak trainieren 
beide im Jiu Jitsu Goshindo Verein Press-
baum und treten in den Bewerben Jiu Jitsu 
Duo System und Jiu Jitsu Duo Show an. Beim 
Duo System geht es darum, als Team ver-
schiedene Techniken vorzuzeigen, die von 
einer Jury auf Bewertungskriterien wie Tech-
nische Genauigkeit, Ausdruck und Schnel-
ligkeit hin bewertet werden. So platziert 
man sich Runde für Runde. Die beiden bes-
ten Teams gelangen ins Finale und kämpfen 
in einem Face-off gegeneinander. Beim Be-
werb Duo Show hingegen wird eine 2-minü-
tige Jiu Jitsu-Show vorgeführt, die ebenfalls 
durch Kampfrichter bewertet wird.

Bevor Gernot Riegl mit seinem jetzigen Duo-
Partner sein Comeback feierte, gelangen ihm 
bereits einige internationale Erfolge. Schon 
als Kind konnte er den World Cup gewinnen, 

nach mehrmaligen österreichischen Meis-
terschaftstiteln konnte er 2007 mit seiner 
Duo-Partnerin im Jiu Jitsu Duo Mixed Be-
werb den 3. Platz bei der U21-Weltmeis-
terschaft in Deutschland gewinnen. Im Jahr 
2008 gelang es ihm mit seinem damaligen 
Duo Partner U21-Europameister zu wer-
den. Gleich im darauffolgenden Jahr erlang-
ten die beiden den U21-Weltmeistertitel bei 
der Junioren-WM in Griechenland.

Nach einer Wettkampfpause zwischen 2015 
und 2019 startete Gernot seine Wettkampf-
karriere erneut mit Johannes. Sechs Tage die 
Woche wird im Fitnesscenter sowie „auf der 
Matte“ im Verein in Pressbaum trainiert. Den 
Feinschliff bekommen sie von ihrem Ver-
eins- und Nationalteamtrainer Robert Horak, 
der beide schon seit ihrer Kindheit trainiert.

2019 gelang ihnen nach nur drei Wochen 
gemeinsamen Trainings der Sieg bei den 
österreichischen Meisterschaften. Nach-
dem alle internationalen Bewerbe im Jahr 
2020 aufgrund der Pandemie abgesagt 
wurden, wurde ihre kurze gemeinsame 
Wettkampfphase auf Eis gelegt. Mit dem 
Start an ihrem ersten internationalen Tur-
nier, der EM im Juli 2021 startete dann end-
lich die Erfolgsserie der beiden mit einem 
Vize-Europameistertitel. Seither folgten eini-
ge Grand-Prix-, Europameisterschafts- und 
Weltmeisterschaftsmedaillen. Darunter im 
vergangenen Jahr erstmals ein gemeinsamer 
Weltmeistertitel und Europameistertitel im 
Bewerb Jiu  Jitsu Duo Show. So gelang es 
den beiden bis jetzt, bei jedem Turnier eine 
Medaille zu erkämpfen. 

NACH ZWEIEINHALB-JÄHRIGER 
INTERNATIONALER WETTKAMPF-

KARRIERE KÖNNEN SIE 25 MEDAILLEN
AUF IHR KONTO VERBUCHEN.

Im Moment läuft die Qualifizierungsphase 
für die World Games 2025 in Chengdu, China. 
Ob Gernot Riegl und sein Duo-Partner das 
große Ziel, an den World Games teilzuneh-
men, erreichen können, wird sich bis De-
zember diesen Jahres herausstellen. 

Wir drücken auf jeden Fall die Daumen 
und wünschen weiterhin viel Erfolg! 

Gablitzer 
Jiu Jitsu-Talent 
gibt Vollgas

Johannes Horak und Gernot Riegl
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Der Wienerwald und die uns umgebende Natur strahlen 
uns im Frühling mit neuer Kraft entgegen. Je nach Wetter-
lage spitzen jetzt Blüten und frisches Grün aus der Erde. Im 
Wienerwald findet man dann auch das Gefleckte Lungen-
kraut (Pulmonaria officinalis), welches sich durch eine auf-
fallende Besonderheit auszeichnet. Die Blüten dieser Pflanze 
sind zu Beginn Rosa und färben sich später in ein dunkles 
Violett. Die Pflanze trägt also verschiedenfarbige Blüten. Eine 
schlaue Taktik der Natur, um den Bienen und Insekten zu 
signalisieren, wo es noch Nektar zu holen gibt. Die Farb-
änderung kommt nämlich dadurch zustande, dass sich der 
ph-Wert im Zellsaft der Pflanze verändert, wenn die Blüte 
sich nach dem Öffnen weiterentwickelt und bestäubt wurde. 
Der Zellsaft ist zuerst sauer und dann basisch und das bringt 
diese Farbveränderung mit sich. Die frisch aufgeblühten rosa 
Blüten signalisieren den Bienen also, dass sie hier noch viel 
Nektar finden. Auch die Blätter des Gefleckten Lungenkrauts 
sind auffällig, was der Name ja schon verrät. Sie sind deutlich 
mit weißen Flecken gekennzeichnet. Befühlt man sie vorsich-
tig, nimmt man eine raue und haarige Struktur wahr, denn 
sie sind wie der Stiel mit vielen feinen Härchen bestückt. 
Diese dienen der Pflanze u. a. als Fraßschutz und Abwehrmit-
tel. Eine Pflanze, die uns also auf ganz besondere Weise die 
Intelligenz und Schönheit der Natur vor Augen hält und noch 

dazu eine wertvolle Heilpflanze ist. Um die 
Natur zu schützen, sollte man diese wert-
volle Bienenweide im Wienerwald aber 
besser stehenlassen und nicht pflücken. Die 
Betrachtung allein ist bereits wohltuend und 
regt zum Staunen an. 

Foto: M. Hörl

Michaela Hörl

Gablitzer Natur-Notiz

Der Wienerwald und die uns um-
gebende Natur strahlen uns im 
Frühling mit neuer Kraft entge-
gen. Je nach Wetterlage spitzen 
jetzt Blüten und frisches Grün 

aus der Erde. Im Wienerwald findet man 
dann auch das Gefleckte Lungenkraut (Pul-
monaria officinalis), welches sich durch eine 
auffallende Besonderheit auszeichnet. 

Die Blüten dieser Pflanze sind zu 
Beginn Rosa und färben sich spä-
ter in ein dunkles Violett. Die Pflan-
ze trägt also verschiedenfarbige Blü-
ten. Eine schlaue Taktik der Natur, 
um den Bienen und Insekten zu signali-
sieren, wo es noch Nektar zu holen gibt. 
Die Farbänderung kommt nämlich da-
durch zustande, dass sich der ph-Wert im 
Zellsaft der Pflanze verändert, wenn die 
Blüte sich nach dem Öffnen weiterentwi-
ckelt und bestäubt wurde. Der Zellsaft ist 
zuerst sauer und dann basisch und das 
bringt diese Farbveränderung mit sich. 

Die frisch aufgeblühten rosa Blüten sig-
nalisieren den Bienen also, dass sie hier 
noch viel Nektar finden. 
Auch die Blätter des Gefleckten Lungen-
krauts sind auffällig, was der Name ja schon 
verrät. Sie sind deutlich mit weißen Flecken 
gekennzeichnet. Befühlt man sie vorsichtig, 
nimmt man eine raue und haarige Struktur 
wahr, denn sie sind wie der Stiel mit vielen 
feinen Härchen bestückt.
Diese dienen der Pflanze u. a. als Fraß-
schutz und Abwehrmittel. Eine Pflanze, die 
uns also auf ganz besondere Weise die 
Intelligenz und Schönheit der Natur vor 
Augen hält und noch dazu eine wertvolle 
Heilpflanze ist. Um die Natur zu schützen, 
sollte man diese wertvolle Bienenweide im 
Wienerwald aber besser stehenlassen und 
nicht pflücken. Die Betrachtung allein ist be-
reits wohltuend und regt zum Staunen an.

Michaela Hörl
Kräuterpädagogik
www.mitchis-kunstwerk.com

UMWELT

Gablitzer Natur-Notiz

Geflecktes Lungenkraut 
(Pulmonaria officinalis)

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,
 
Der Schutz von Menschen und Natur ist 
uns in Gablitz besonders wichtig.
Auch wenn wir inmitten des Wienerwaldes 
leben sind Bäume entlang unserer Wege 
und Straßen ein wesentlicher Teil unseres 
Ortsbildes und unserer Lebensqualität.

DESHALB SETZEN WIR AUCH EIN PRO-

GRAMM UM, DURCH NEUPFLANZUNG VON

BÄUMEN, STRÄUCHERN UND BLUMEN 

UNSER ORTSBILD ZU VERSCHÖNERN.

Seit vielen Jahren stellen wir mit dem „Baum-
kataster“, also der Untersuchung durch Ex-
perten sicher, dass wir reagieren, wenn bei 
Bäumen Maßnahmen zu setzen sind.
Ich kann Ihnen deshalb garantieren, dass 

wir Rückschnitte oder Fällungen von Bäu-
men nur dann vornehmen, wenn dies not-
wendig und von Experten empfohlen wurde 
und der Sicherheit dient.
Vor allem haben wir in den vergangenen 
Jahren wesentlich mehr Bäume gepflanzt, 
als wir zur Sicherheit fällen mussten.
Im aktuellen Maßnahmenbericht, den 
ich Ende letzten Jahres erhalten habe, ist 
von 468 geprüften Bäumen nur ein Baum 
am Robinsonspielplatz enthalten, der zur 
Sicherheit der Kinder aufgrund seines  
Zustandes gefällt werden muss.

Diesen Weg gehen wir ganz bewusst weiter, 
im Sinne von Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz sowie Sicherheit aller Gablitzerinnen 
und Gablitzer. Auch das Jahr 2024 werden 
wir in Gablitz ganz intensiv dazu nutzen, 
um weitere Pflanzungen vorzunehmen, im  
Sinne von Ortsbild und Klimaschutz.
 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

UMWELT

Naturschutz in Gablitz 
Verantwortung für Natur und Menschen
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UMWELT

Naturpark Purkersdorf

Im März startet der Naturpark Purkersdorf 
mit viel Elan und spannenden Themen in 
die aktive Naturparksaison. Gemeinsam 
mit seinen langjährigen Partnerinnen und 
Partnern kann das Schutzgebiet neben 
dem waldpädagogischen Angebot für 
Schulen bei unterschiedlichsten Program-
men für Groß und Klein auf vielfältige Weise 
entdeckt werden. 
„Beim Reden kommen die Leut´zam.“  
Diesem Motto folgend möchte das Na-
turpark-Team dieses Jahr ganz NEU auch 
einen besonderen Einblick in die Natur-
parkarbeit geben und beim gemeinsamen 
Waldspaziergang aktuelle Themen rund 
um den Naturpark und die Herausfor-
derungen besprechen oder brennende  
Fragen beantworten. 

Die erste Walk & Talk Tour wird bereits am 
Freitag, den 26.April 2024, stattfinden, wo 
man gemeinsam mit dem Naturpark-Team 
und den Vierbeinern der Kellerwiese einen 
gemütlichen Spaziergang unternehmen kann. 
Die Saison 2024 startet aber bereits tradi-
tionell am 31. März mit der Ostereiersuche 
auf der Kellerwiese (Organisation Stadtver-
schönerunsgverein Purkersdorf). Danach 
geht es im Wald Schlag auf Schlag, egal ob 
sportlich beim Wienerwaldkraxler, ornitho-
logisch beim Naturpark Spechtln oder ent-
spannt beim Waldbaden. 
Auch einen Naturparketiketten-Wettbewerb 
wird es 2024 wieder geben. Alle Termine 
2024 sind bereits online verfügbar, bei  
einzelnen Terminen ist eine zeitgerechte 
Anmeldung erforderlich. 

Naturpark-Weiterbildung 
der Volksschulpädagoginnen

Mit der Verlängerung der partnerschaftlichen Zusammen- 
arbeit auf weitere 4 Jahre zwischen dem Naturpark Purkersdorf 
und der Partnervolksschule Gablitz seit dem aktuellen Schul-
jahr fand vergangenen Herbst erstmalig auch eine spezielle 
Weiterbildung für die Pädagoginnen statt. 
Gemeinsam mit WaldERlebt und Waldpädagogin Jutta Rabenau 
stellte Gabriela Orosel vom Naturpark anhand von zahlreichen 
praktischen Beispielen und Übungen die Vorteile des Draußen 
Unterrichtens vor. 
Bis zu den nächsten Waldlerntagen mit dem Naturpark im 
Sommersemester 2024 und der nächsten Weiterbildung 
im Frühling waren die Pädagoginnen nun selbst aktiv, um die 
Natur, den Wald und das direkte Umfeld der Schule als Out-
doorklasse für sich entdecken. Ein gelungener Neustart in den 
Frischluftunterricht, denn Wald ist Klasse!

Jahresprogramm 
Naturpark Purkersdorf 2024

Weitere Informationen zu den Aktionen der Schule (u.a. Waldlerntage von Okt. 2023): www.vsgablitz.ac.at/index_2.htm
Freiluftunterricht im Naturpark: www.naturpark-purkersdorf.at/frischluftklasse-im-naturpark-npp

Weitere Informationen: 
www.naturpark-purkersdorf.at/aktuelle-veranstaltungen-saisonale-highlights 
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Natur trifft Buch 
Jahresprojekt des Naturpark und 
der Stadtbibliothek Purkersdorf

Die Blätter rascheln – im Wald und in der Bibliothek. 
Grund genug für den Naturpark und die Stadtbibliothek 
in Purkersdorf, nach den erfolgreichen Kooperationen 
der vergangenen Jahre, auch heuer wieder ein Jahres-
projekt zu präsentieren. 
Neben den sommerlichen Terminen zum Lesen im 
Grünen, gibt es heuer im März, Oktober und Novem-
ber nachmittags auch besondere Erlebnisdienstage im 
Foyer der Bibliothek. Zudem überlässt der Naturpark 
der Stadtbibliothek für ein Jahr einen Teil seiner Fach-
bibliothek.
Diese Medien können ab sofort von der Öffentlichkeit 
in der Stadtbibliothek entliehen werden. Zu finden sind 
Bücher zu den Bereichen: Bestimmungsbücher, wald-
pädagogische Medien, Kochbücher, Informationen zu 
den österreichischen Naturparken und vieles mehr.

Naturparkbüro Purkersdorf
Geschäftsführerin: DIin Gabriela Orosel, BEd
02231/63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at
Besuchen Sie uns auch auf facebook und Instagram
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BÜRGER-/INNENSERVICE

IN EIGENER SACHE:
Kultur.Region.Niederösterreich zeichnete 
die kommunikationsstärksten Gemeinden
Niederösterreichs aus. 

187 Einreichungen in 5 Kategorien machten den von der Kultur.Region.
Niederösterreich initiierten Wettbewerb „KOMM:KOMM (KOMMunale 
KOMMunikation) in Niederösterreich“ zum großen Erfolg.

In einem Festakt am 07. November 2023 zeichnete Landeshauptfrau 
Mag.a Johanna Mikl-Leitner die besten Kommunikationsleistungen aus.
Gesucht wurden die besten Gemeindezeitungen, die besten Web- 
sites, die besten Social-Media-Auftritte sowie besondere Kommunika-
tionsformate mit Bürgerinnen und Bürgern. Eine Sonderwertung gab 
es für Regionalkultur in den Gemeinden.

Die hohe Beteiligung am Wettbewerb KOMM:KOMM zeigte, dass die 
Gemeinden ihre Kommunikationsstrategien sehr ernst nehmen und 
gut gerüstet sind. Die aus Medienexperten zusammengesetzte Jury 
vergab 23 Auszeichnungen in den unterschiedlichen Kategorien.

GABLITZ erreichte in der 
Kategorie „Gemeindezeitung“ 

den tollen 10. Platz!

Herzliche Gratulation an das Redaktions-Team. 
Wir können stolz sein, ein Preisträger 
von den 187 Einreichungen zu sein. 
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www.kulturregionnoe.at
facebook.com/kultur.region.niederoesterreich
instagram.com/kultur.region.noe

Unsere Amtsleiter-Stellvertreterin, Frau Mag.a Martin, 
nahm den Preis von Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
mit Freude für die Marktgemeinde Gablitz entgegen.
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt 02231/63466-0 (Fax -139)
Buchhaltung  -110
Bauabteilung  -121
Meldewesen  -131
Standesamt  -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, MSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

04.04., 25.04., 16.05., 
06.06., 27.06.

04.04., 06.06.

25.04., 16.05., 20.06.

www.gablitz.at

! Anträge für Reisepass, Personalausweis, 
ID-Austria sowie Strafregisterauszug – NUR 
gegen telefonische Voranmeldung möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDEAMT 
MO  08 – 12 Uhr
DI  08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
MI  08 – 12 Uhr
DO  08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
An Donnerstagen bei Termin-Voranmeldung 
bis Mittwoch 12 Uhr: Öffnung bis 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober): 
Mi  13 – 17 Uhr  
Fr  13 – 18 Uhr  
SA  08 – 12 Uhr 

WINTERZEIT (Nov. – März):
Mi & Fr 13 – 17 Uhr
Sa  08 – 12 Uhr

März 2024: 06., 08., 09., 20., 22., 23.

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan  
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter 
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

ÖFFENTLICHE NOTARE 
Dr. Günther Fuchs
www.notar-fuchs.at, 02231/67766-0; office@notar-fuchs.at
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf

Dr. Andreas Reim
www.notar-reim.at, 02231/94100; office@notar-reim.at
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf
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JUBILÄUM

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren sehr herzlich!

Hr. Vladimir Haklik

Fr. Rosina Wimmer

Gertrude und Johann Bösendorfer

Juwelenhochzeit

95. Geburtstag

95. Geburtstag

Fr. Anna Schewzik

95. Geburtstag

Edith und Walter Cech

Juwelenhochzeit

Nicht vergessen! 
BEGINN DER SOMMERZEIT
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3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Laut Verordnung der Bundesregierung beginnt
im Kalenderjahr 2024 die Sommerzeit am 

31. März 2024 um 2:00 Uhr mitteleuropäischer Zeit (MEZ). 

Zu Beginn der Sommerzeit sind die Uhren 
um 1 Stunde vorzustellen!

Nicht vergessen! 
BEGINN DER SOMMERZEIT
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Kaiserteam Elektroinstallationen GesmbH 
3003 Gablitz, Kirchengasse 1
gablitz@kaiserteam.at
01/812 30 12 & 02231/638 87
www.kaiserteam.at

Photovoltaik-
Anlagen

E-Ladesäulen
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MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

0664/98 04 111
Betriebszeiten

MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

ORTSTAXI

EVN-STÖRUNGSDIENST  
WASSERGEBRECHEN

02272/65979
STROM-STÖRUNGSDIENST

0800/500 600
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DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH

Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757

Reinigungskraft DRINGEND gesucht!
Tel.: 0699/19021662
Frau Bittmann
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